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Ziffern vom Panama -Ranal .
(Von unserem ständigen Korrespondenten .)

v Rew -Porl , 10. März . Die allmähliche Vollendung des Hanama -
Kanales bietet zugleich ein interessantes Beispiel dafür , wie die
Regierung der Vereinigten Staaten nicht nur eine Arbeiter -Armee
von 38 vvll Mann tausende von Meilen transportieren kann, sondern
auch für ihre Ernährung , ihre Bequemlichkeiten und selbst für ihren —
Luxus in einer tropischen, fieber-durchseuchten Gegend zu sorgen ver¬
mag. Es find jetzt wieder einige interessante Statistiken über dies
Riesenwerk, das in unseren Zeiten ohne Parallele dasteht, veröffent¬
licht worden .

Von den 38 000 Mann , die bei dem Bau des Kanals beschäftigt
find , find 8808 Weiße und zwar meist Amerikaner . Die Regierung
der Vereinigten Staaten bekümmert sich um das Wohl ihrer Ange¬
stellten in fast väterlicher Weise. Längs der ganzen Kanalstrecke sind
kleine Dörfer mit Kirchen, Schulen usw . besonders für Arbeiter er¬
baut worden . Jedes Haus , das für die Weißen bestimmt ist, hat Bal¬
kons auf allen Seiten und Drahtnetze vom Erdboden bis zum Dach ,
um die Mosquitos abzuhalten . Der Staat hat für diese Drahtnetze
beinahe zweieinhalb Millionen Jt ausgegeben , und er ist der Eigen¬
tümer von 3338 Häusern, die zusammen vierzig Millionen Mark ge¬
kostet haben . Ferner hat die Regierung für die Kirchen der einzelnen
Dörfer Geistliche angestellt , und für das Vorhandensein von Orchester -
und Unterhaltungsvereinen , dramatischen Gesellschaften, Frauenkluvs ,
vierzehn großen Hotels , einer Baseball -Liga , zwei Zirkussen und einer
Waschanstalt (5600 Kunden ) gesorgt!

Um nicht mit den ansässigen Händlern , deren Preise naturgemäß
etwas höher als sonst üblich sind , in Konflikt zu kommen, hat die Re¬
gierung verfügt , daß nur die beim Kanalbau beschäftigten Per¬
sonen in den Läden der Regierung Einkäufe machen dürfen . Der
Staat führt so jahrelang ein Geschäft von ungefähr zwanzig Millionen
Mark aus , ohne selbst einen Pfennig in bar einzunehmen . Die Waren
werden gegen Bürgschaft vom Staate gekauft, und den Arbeitern wird
dann der betreffenden Betrag , für den sie in den Regierungsläden

.Waren eingekauft haben , vom Lohne gleich abgezogen. Indessen ist
niemand verpflichtet , in den Regierungsläden feine Einkäufe . zu
machen , und so wollen beispielsweise zwei Drittel von den 23 000
westindischen Negern , die beim Kanalbau Mitarbeiten , keine Ge¬
schäfte mit „Uncle Sam " machen; sie leben in ihren Eingeborenen -
Dörfern oder bauen sich auch Hütten im „Busch ".

In den Regierungsläden kann man einfach alles erhalten : vom
gewöhnlichen Kragenknopf bis zu allem , was für ein großes Bankett
nötig ist. Monatlich werden von Amerika der Verwaltung der Läden
350 000 Pfund Ochsen - , Hammel - und Kalbfleisch, für 300 000 Anzüge
und Kleider , für 120 000 M Tabak usw. abgesandt . Es ist keine leichte

, Aufgabe, die verschiedenen Regierungsläden stets mit frischer Ware
zu versorgen . Jeden Morgen verläßt um y25 Uhr ein Eisenbahnzug
mit Kühleinrichtungen Colon und verteilt auf allen Stationen quer
über den Isthmus die frischen Nahrungsmittel . Der tägliche Ver¬
brauch an Nahrungsmitteln beläuft sich auf 1500 Brote , 1000 Pasteten ,
- 00 Gallonen Eis -Cream , 1230 Eier , 64 Tonnen Kartoffeln , 500
Quarts Milch usw .

Das einzige, was die Regierung in der Kanalzone nicht verkaufen
will , find die alkoholischen Getränke . Aber wenn die Arbeiter trotz¬
dem Bier , Whisky oder sonstige Spirituosen zu sich zu nehmen wün¬
schen, so gehen sie einfach nach Panama Cyti , wo es nicht weniger

Vortrage über Immanuel Kant .
ii .

£ Karlsruhe, 11. März. Nicht um die llebermittlung einer
allgemein anerkannten philosophischen Theorie , einer unbezweifelten
oder unbezweifelbaren Welt - und Lebensanschauung konnte es sich bei

. den beiden Kant -Borträgen im Arbeiterdiskufiionsklub handeln , son¬
dern nur um den Versuch , auch solchen Kreisen, die wissenschaftlichen
Fragen ferner stehen , einen Einblick in die wunderbare Größe eines
philosophischen Gebäudes wie des Kantschen Systems zu bieten und
bei ihnen Verständnis zu wecken für die Riesenarbeit eines Denkers
wie des Königsberger Weisen. Es war erfreulich zu beobachten, daß
die Teilnehmer trotz der nicht geringen Anforderungen , die der erste
Abend an das Mit - und Nachdenken des Einzelnen gestellt hatte , zum
zweiten Abend (am letzten Dienstag ) sich noch zahlreicher einge¬
funden hatten . Dieses Interesse und die gespannte Aufmerksamkeit
der Zuhörer dürfen für Herrn Stadtpfarrer Jäger , der sich der schwie.
rigen Aufgabe , in wenigen Stunden eine Orientierung über Kant zu
geben, mit großem Geschick unterzog , eine freudige Genugtuung sein
Des Vortragenden Verdienst lag vor allem in der Stoffauswahl , in
der faßlichen Art der Sprache und nicht zuletzt in dem peinlichen
Vermeiden jeder Oberflächlichkeit und Seichtheit . Das Gebotene
war keine Alltagskost, das war reiche und feine Anregung .

Die beiden Eckpfeiler der Kantschen Philosophie , auf welche die
übrigen Teile seines Systems sich stützen, sind die theoretische Philo¬
sophie (Erkenntnistheorie , vornehmlich enthalten in der „Kritik der
reinen Vernunft " ) und die praktische Philosophie , welche die sittlichen
Erundanschauungen Kants , seine Ethik , enthält (vornehmlich enthalten
in der „Kritik der praktischen Vernunft " .) Die erste Frage nach den
Grenzen der menschlichen Erkenntnis war Gegenstand des ersten Vor¬
trags . Das Ergebnis war der Satz, daß alle unsere wirkliche Er¬
kenntnis auf Erfahrung mittels sinnlicher Wahrnehmungen einge¬
schränkt und also alles Uebersinnliche unserer Erkenntnis verschlossen
ist. Der zweite Vortrag entwickelte die Hauptzüge der „Kritik der
praktischen Vernunft ".

Dieselbe Vernunft , welche die Grundsätze der reinen Erkenntnis
aus sich schöpft, ist auch (als praktische ) die schöpferische Ursache der
Rönnen des sittlichen Handelns , des Sittengesetzes . Dieses muß aus
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als 1200 „Public Hauses" gibt . Für eine Stadt von 29 000 Ern -
wohnern dürfte diese Zahl von Wirtschaften und Restaurants wahr¬
scheinlich einen Weltrekord bedeuten.

Badische Thron ik.
Karlsruhe , 11. März . Wie das „H . T .

" aus zuverlässiger
Quelle erfährt , soll Oberbürgermeister Dr . Wilckens-Heidelberg , der
wie bereits gemeldet, endgültig eine Wiederwahl in die 2 . Kammec
abgelehnt hat , von den Vertretern der Städteordnungsstädte - an
Stelle von Oberbürgermeister Siegrist -Karlsruhe in die Erste Kammer
gewählt werden.

— Karlsruhe » 11 . März . Der Oberkirchenrat teilt die Ergebnisse
der Beurteilungen seines den Diözesansynoden des vergangenen
Sommers vorgelegten Lehrbüchleins „Erster Religionsunterricht " mit .
Darnach ist der Entwurf von 11 Synoden in bedingter Weise gebilligt
worden. 14 Synoden stehen dem aber mit „ fast schroffer Verwerfung
und Zurückweisung" entgegen. Die Entscheidung liegt bei der
Gcneralfynode.

© Durlach, 11 . März . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich ,
wird am kommenden Sonntag den 14 . März , abellds 8 Uhr . im Gast¬
haus zur „Krone" auf Veranlassung des Kaufmännischen Vereins
Durlach (E. B . ) der Physiker Herr L. Dubenkropp aus Hildesheim
einen populär - wissenschaftlichen Demonstrations -Vortrag über „Die
Eroberung der Luft" halten . Der Redner sprach kürzlich u . a . im
Polytechnischen Bezirksverein Bad Kissingen über das gleiche Thema ,
und schreibt hierüber die Kissinger Saale -Zeitung wie folgt : „ In an¬
schaulicher , leichtverftändlicherWeise schilderte der Redner die zu allen
Zeiten hervorgetretenen Bestrebungen des Menschen, sich im Reiche
der Luft ebenso frei und unabhängig zu bewegen, wie auf seinem
eigenen Elemente, der Erde. — Die große Zahl schöner Lichtbilder,
sowie die Demonstration an kleinen Flugmodellen und physikalischen
Apparaten trug wesentlich zum Verständnis bei . Das sehr starke
Auditorium spendete dem Vortragenden lebhaften und verdienten
Beifall ."

X Mannheim , 11 . März . Ein bedeutender Geländeverkaus hat
in den letzten Tagen auf dem Lindenhof stattgefunden . Laut „M .
E .- A." ging das Gelände der Chemischen Fabrik Lindenhof , C. Weyl
u . Co . , A .-G. im Flächeninhalt von 10V 000 Quadratmeter an ein Kon¬
sortium über . Das Konsortium beabsichtigt auf dem Terrain ein
neues Stadtviertel erstehen zu lassen .

X Mannheim , 11 . März . Die städtische Arbeiterschaft zählte
Ende v. I . 1876 Köpfe.

— Heidelberg» 11. März . Im Monat Februar wurden bei der
städt. Sparkasse 456 556 JL eingelegt, 355 688 Ji zurückgezogen .

( ; ) Rastatt , 10. März . Gestern feierte in aller Stille Herr Forst¬
meister Fürstenwerth in Rastatt sein 58jähriges Dienstjubiläum .

(?) Bühl , 11 . März . Die Freiwillige Feuerwehr begeht am
20 . Juni d . I . die Feier ihres 58jährigen Jubiläums in Verbindung
mit dem 25jährigen Dienstjubiläum des 1. Kommandanten , Herrn
Priyatier Karl Weis .

== Herbolzheim (A. Ettenheim ) , 10. März . Letzten Sonntag tag¬
ten hier die Vertreter der im Amtsgericht Kenzingen bestehenden Ge¬
werbevereine und Innungen zur Bildung eines Handwerkerausschusses
der genannten Korporattonen . Den einleitenden Vortrag hatte der
Vorstand des Eewerbevereins Kenzingen , Herr Blechnermeister Hem-
ler übernommen , der den Zweck und die Ziele dieses neuen Gliedes
der Handwerkerorganisation eingehend darlegte und in warmen Wor¬
ten die zahlreich anwesenden Berufsgenossen zur tatkräftigen Unter¬
stützung der Handwerkerbestrebungen aufforderte . Bei der nun fol¬
genden Abstimmung wurde Herr Hemler zum Vorsitzenden des Hand¬
werkerausschusses gewählt . Ueber den zweiten Punkt der Tagesord¬
nung , die Bekämpfung des Borgunwesens , entspann sich eine lebhafte
Debatte . Ein Beschluß wurde nicht gefaßt.

# Freiburg , 11 . März . Gestern abend entstand auf bis jetzt noch
unaufgeklärte Weise in einem Arbeits - und Lagerschuppen des Zim¬

der Vernunft stammen, weil es nur , wenn es vor aller Erfahrung liegt ,
auch allgemeingültiges , allgemeinverbindliches Gesetz sein kann . Die
Gültigkeit des Sittengesetzes ist ganz unabhängig davon , ob die Men¬
schen es tatsächlich befolgen oder nicht. Das Moralgesetz kündigt ein
Sollen an und tritt in Form des kategorischen Imperativs auf : „Du
sollst unbedingt , unter allen Umständen .

" Nur wenn eine Hand¬
lung aus Achtung vor dem Sittengesetz, aus Pflicht geschieht ,
besitzt sie sittlichen Wert . Nichts ist an sich gut oder böse .
Nur der Wille macht es dazu. Gut ist nur die pflichtgemäße , lautere
Gesinnung. Auch das Hineinspielen von Gefühlen wie Mitleid
warmherzige Anteilnahme beeinträchtigen den reinen ethischen Wert
einer Handlung ; sie soll eben lediglich aus Pflicht erfolgen : In der
Kantschen Ethik bleibt kein Raum für die Nützlichkeit und Glückselig¬
keit . Die ganze Entscheidung ist in die Gesinnung gelegt . Eine
Leistung kann nicht gut sein , wenn der Wille nicht gut ist . Die Lust
oder der eigene Vorteil kann nie als Prinzip einer Sittenlehre gelten ,
weil beide nur individuelle , nicht allgemeine Geltung besitzen . Aus
dem kategorischen Imperativ , dem „du sollst" des Sittengesetzes folgt
als Postulat die Freiheit . Dieses „du sollst" wäre sinnlos , wenn der
Mensch nicht so oder auch anders handeln könnte, wie das Gesetz es
befiehlt , d. h . wenn er nicht die Freiheit des Willens besäße, die ihn
den Lockungen der Sinnlichkeit widerstehen läßt . Also folgert „du
kannst , denn du sollst" . Als ein Wesen , das sich frei von jeder äußeren
Autorität und Willkür das Gesetz jeines Verhaltens selbst gibt , als
Träger des Sittengesetzes, al« sittliches Wesen besitzt der Mensch
Würde . Hieraus folgt wieder die Verpflichtung , im Menschen den
Träger des Sittengesetzes zu ehren, leinen Menschen als bloßes Mittel ,
sondern jeden auch als Selbstzweck zu betracht-n und entsprechend zu
behandeln . Die Konische Ethik baut sich auf dem Kamps zwischen
Neigung und Pflicht aus. Jeder sittliche Mensch empfindet schmerzlich
den Riß - zwischen Sein und Sollen , der durch sein ganzes Dasein geht
Dieser Dualismus wird nur überwunden vurch sittliches Handeln .
Das Sollen muß über das Sein herrschen . Der Sinn des Lebens liegt
in der Notwendigkeit der sittlichen Arbeit . Kants Leben selbst ist ein
leuchtendes Beispiel von sieghafter Selbstbeherrschung . — Die unbeug¬
same Härte der Kantschen Moral , „die . lle Grazien zurückschrecken",
sucht später Schiller, der Dichter der Kantschen Philosophie , zu mildern .

mermeisters August Schubneü auf dessen Zimmervlatz ein Brand .
Als das Feuer bemerkt wurde, stand schon der ganze Schuppen , der
samt dem darin lagernden i -olzvorrat dem Feuer zum Opser siel,
in Flammen . Der Schuppen yat, nach dem Polizeib ^ richt , einen Wert
von 3000 Mark , während sich der Fahrnis >chaöen auf 6000 bis 7000
Mark belaufen soll.

? llnadingen (A. Donaueschingen) , 11 . März . Auch die zweite
Bürgermeisterwahl verlief ergebnislos , so daß noch eine dritte Wahl
nötig ist.

— Konstanz, 11. März Beim Arbeitsamt Konstanz meldeten
sich im Februar 1909 1403 (1908 : 1196) Arbeitsuchende, darunter 1216
(1012) männliche und 187 (164) weibliche Arbeiter . Ausgeboten
waren 577 (561) offene Stellen und zwar 343 (336) für männliche und
234 (225) für weibliche Arbeiter . Besetzt wurden 416 ( 392 ) Stellen ,
worunter 260 (231) mit männlichen und 156 (161) mit weiblichen
Arbeitern . Auf 100 offene Stellen kamen 243,1 (213,2 ) Arbeitsuchende.
Die Filialen besetzten 227 Stellen .

Aus der Residenz .
Karlsruhe 11. März .

— Weniger Militärmusik . Die Budgetkommission des Reichs¬
tages verhandelte bei der Beratung des Militärelats die Frage der
Militärmufikkapellen weiter . Vom Zentrum wurde beantragt 788
Stellen abzusireichen rn der Weise , daß vom 1 . Oktober ab Abgänge
nicht mehr ergänzt werden sollen . Der Kriegsmrnister sprach da -
gegen und die angeforderte Position wurde genehmigt . Auf Antrag
der Reichspartei wurde ein Resolution gefaßt , die die verbündeten
Regierungen um Erwägungen ersucht, inwieweit die Zahl der
Hoboisten eingeschränkt werden kann.

lH Lichtbilder von deutschen Städten , Kurorten , Badeplätzen
hervorragenden Gebirgslandschaften und dergleichen wird von nun
an der Karlsruher Fremdenverkehrsverein im hiesigen „Residenzthea -
ter "

, Waldstraße Nr . 30, der Einwohnerschaft vorführen lassen. Eine
große Anzahl tadelloser, wohlgelungener Diapositive stehen zu diesem
Zwecke dem Vereine zur Verfügung, die er im Wege des Austausches
mit anderen Verkehrsvereinen, Badedirektionen usw. erworben hat .
Jede Bilderserie wird von einem kurzen erklärenden Text begleitet
sein. Wir empfehlen der Einwohnerschaft, von diesem vorzüglichen
Mittel , eine Reise durch unser schönes deutsches Vaterland auf so be¬
queme und billige Weise zu unternehmen , ausgiebigen Gebrauch zu
machen . Die Vorführungen werden bis auf weiteres jeden Freitag -
Abend stattfinden . Morgen abend erscheinen die Bilder von Triberg ,
einer Perle unseres Schwarzwaldes.

= Großh. Konservatorium für Musik . Am Dienstag , den §/. März ,abends 6M> Uhr fand int Konzertsaal der Anstalt ein Vorspiel der
Vorbereitungsklassen statt mit nachfolgendem Programm : 1 . Fantasie
a d . Oper „Die lustigen Weiber von Windsor " für Violine v.
K . Schatz (Ernst Stärk ) . 2 . Scherzo L -ckur v . Fr . Schubert (Martha
Angstmann) . 3 . Rondo für Violine v. CH . Dancla (Friedrich Fischer ) .
4 . Sonatinensatz v . Andre (Hertha Specht) . 5 . Romanze für Violine
v . E . Matthes (Wlllibald Eötz) . 6. Aquarellen -Elegie und Scherzo
v. R . W . Eade (Helene König) . 7. 1 . Satz a . d . Concertino für Vio¬
line v. Janse (Arthur Fischer ) . 8. Scherzando v . Bossi
(Ilse Dewerth . 9. Thema und Variationen für Violine
v . Deinhardt (Alice Heidingsfeld) . 10 . „Marsch" u . „Vesperglocke"
v . Edm . Parlow (Walter Ereiner ) . 11. Zwei vierhändige Walzer
v. C . Bohm (Klara Heintz u. Grete Bockholt ) . 12 . Skandinavische
Romanze für Violine v . C . Bohm (Luise Dorner ) . Das nächste Vor¬
spiel (Ausbildungsklassen) ist auf Dienstag , den 16 . März , abends
6 -4 Uhr festgesetzt.

cg] Liederabend Wilhelm Zietsch. Herr Wilhelm Zietsch aus
Mannheim , ein in weiten Kreisen bekannter Sänger , wird in seiner
Heimatstadt Karlsruhe am 15 . März ein Konzert geben . Dem Künst¬
ler geht ein so günstiger Ruf voraus , daß man denselben dem musi-

Er will , daß beim Handeln der „schönen Seele "
, d . h. des Menschen,bei dem der Widerspruch zwischen der sinnlichen und geistigen Natur

fortfällt , schließlich die Pflicht zur Neigung werde.
Die zweite Frage „Was soll ich tun ?" führt naturgemäß hinüber

zur dritten , „Has darf ich hoffen ?" Die Antwort darauf kann nur
der sittliche Mensch geben , er weiß sich in der Macht des Guten gebor¬
gen. So geryinnt Kant aus dem Gedanken der fortschreitenden Läu¬
terung die Ideen von der llnsterblichkeit und von Gott . Beide Postu -
late dürfen nie auf wissenschaftliche Beweise gegründet werden . —
Zum Schluß seiner genußreichenDarlegungen, die immer wieder Bezug
auf die Gedankenwelt des Arbeiters nahmen , streifte der Vortragende
noch kurz die Aesthetik . die Religions - und Eeschichtsphilosophie Kants
und legte in sinniger Weise schließlich ein Bekenntnis des Dankes ab
gegenüber den gelehrten Männern , die im Laufe der Zeit das schwer
zugängliche Material gesichtet, erweitert und so auch dem Laien zu¬
gänglich gemacht haben. —

Die an den Vortrag sich anschließende Diskussion führte zu einer
regen Aussprache über einige wertvolle, von einem Arbeiter gestellte
Anfragen nach dem Kantschen Einfluß auf die deutsche Literatur und
den Unterschied zwischen den ästhetischen Ansichten Kants und Schil¬
lert . Einen wohltuenden Gegensatz zu der geistreich schimmernden
Rhetorik eines Redners , die mit ihren ungezählten Fachausdrücken die
Zuhörer förmlich in eine Nebelwolke einhullte , bildete die einfache und
klare Art . wie Herr Prof . Dr . Marx einige Probleme behandelte . —
So brachte der Abend eine Fülle von anregenden Gedanken und es
bleibt nur zu wünschen , daß der Einzelne sich bemüht , das Gehörte für
sich zu erweitern und zu vertiefen.

Theater , Runst und Wissenschaft .
= Lrrlin , 11 . März . (Tel .) ctoejt Hediu ist heute vor »

mittag aus Paris hier cingctroffeu.

_
= München , 11 . März . (Tel .) Der Kunsthistoriker Äftviu

Tchultz, Mitglied des Berwaltmtgsausschusses des Germanischen
Museums , ist gestorben.
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kalischen Publikum seiner Vaterstadt nur empfehlen kann. (Siehe
Annonce .)

— Vergiftet hat sich, wie wir erfahren , in dem Gasthof Weber in
Frankfurt a. M. eine angebliche Berta Buchholz aus Karlsruhe.
Alter und weitere Herkunst der Lebensmüden sind hier nicht bekannt ;
nicht unmöglich ist auch , daß der Name fingiert ist .

Vermischtes.
hd Berlin , 11 . März . (Tel . ) Wegen Unterschlagung von

Mündelgeldern in Höhe von 15 000 S . ist gestern der ehemalige
Mit -Direktor des Wintergartens un§ späterer Leiter eines
größeren Weinhaufes, Franz Grüger -Tor » auf Ersuchen des
Landgerichts III verhaftet worden. Der Vormund seiner Kin¬
der aus erster Ehe hat bei einer Revision konstatiert, daß der
Verhaftete das Geld seiner Kinder nahezu gänzlich verausgabt
hatte.

— Hirschberg i . Schlesien, 11 . März . (Tel .) Durch vorzeitige
Explosion eines Sprengschusies wurden bei Kaiserswaldau 4 Arbeiter
schwer verletzt. Der Zustand zweier Arbeiter ist hoffnungslos .

— Rathenow , ll . März . (Tel .) Ein heute im amtlichen Ver-
kündigungsblatt veröffentlichter Bericht der hiesigen Königlichen Was¬
serbauinspektion besagt, daß der Bruch des Elbe -Havel-Deiches bei
Dommühlenholz , welcher die Havelniederung gefährdete , durch einen
provisorischen Damm von Faschinenwackwerk geschlossen worden ist ,
so daß bei dem befürchteten nochmaligen Steigen des Wassers eine
Durchströmung nicht mehr stattfinden kann.

= Graz , 11 . März ? (Tel .) In dem kleinen Grenzorte
Böhmisch - Scheida schlng die Witwe Kneife ! den Gemeindesekre¬
tär John , der ein ihr geliehenes Darlehen zurückforderte , mit dem
Beile nieder. Tann zündete sie ihr Haus an. Hierauf eilte die
Täterin nach dem Wohnhause Johns , wo sie dessen Frau durch
Messerstiche tötete und sich selbst das Lebe» nahm.

hd Paris , 11 . März . (Tel .) Die schon berichtete Weige¬
rung , Frau Steinhcil vorläufig aus der Haft zu entlassen , hängt
mit einer in allerjüngster Zeit gemachten hochwichtigen Fest¬
stellung zusammen. Es wurde unumstößlich »achgewiescn, «daß
Frau Stcinheil am Morgen nach dem Morde telephonisch ihren
Freund , den Schloßbesitzer Bordercl in Balaives anrief. Damit
erweist sich die Angabe, sie sei gefesselt und geknebelt und keiner
Bewegung fähig gewesen, als eine Unwahrheir.

'= Finsterwolde (Provinz Groningen , Holland) , 11 . März .
(Tel . ) Gestern abend kam es zwischen Arbeitslose« und Gen¬
darmen zu einem Zusammenstoß. Letztere mußten die Feuer¬
wache herdeiholen. Mehrere Personen wurden verletzt .

« porr .
0 Baden -Baden , 11. März . Zwei große Badener Konkurrenzen,

der Badener Ctistungspreis und das Prinz Hermann von Sachsen-
Weimar -Memorial , haben beim gestrigen Nennungsschluß recht un¬
günstig abgeschnitten. Die Zahl der Nennungen im Badener Stif¬
tungspreis ging von 73 im Vorjahre auf 57 zurück ; auf Frankreich
entfallen 33 , auf Deutschland 23 und auf Oesterreich 1 . Die Herren
v . Weinberg nannten 8 Pferde , darunter Fervor und Jnamor ; die
Unterschriften für Faust , Horizont II und Dosier stnd ungültig . Ferner
sind aus Deutschland vertreten : Eraditz , Herr Hantel . Frhr . v.
Oppenheim , Herr v . Schmieder, das Gestüt Unna und Herr Wendorf .
Die Zahl der Nennungen in dem den Inländern reservierten Prinz
Hermann von Sachsen-Weimar -Memorial ging von 48 auf 32 zurück
von denen ebenfalls die Unterschriften für Faust , Horizont II und
Dosier ungültig sind .

Bon der Lnftfchiffahrtr
Zürich, 11 . März . ( Tel .) Der frühere Herausgeber der

Illinois Staats -Zeitung , Josef Brücker , ein geborener Oester -
reicher , tritt im Juli von Caditz aus eine Fahrt in einem Lcnk-
ballon nach Spanisch-Westindieck an . Er will der Route folgen
die Columbns einhielt. Cr steht mit dem Grafe« Zeppelin und
verschiedenen anderen maßgebenden Aeronauten im Einver¬
nehmen. Die Reise soll eine Woche beanspruchen .

— Grenoble , 11. März . (Tel .) Hier verlautet , daß über einen
Ballon , der am letzten Sonntag mit vier Luftschiffern unter Führung
des Marquis Wilfried de Birieu aufgestiegen war — der Ballon heißt
„Dauphins " — noch keine Nachricht eingetrosfen ist . Die Lustjchiffer
hatten die Absicht gehabt die Alpen zu überfliegen .

Bom Reichslnftschiff .
— Friedrichshafen , 11 . März . Heute vorm . SV2 Uhr machte das

Luftschiff einen Aufstieg. Ausfahrt und Aufstieg find glatt ver¬
lausen . In der vorderen Gondel waren Graf Zeppelin , Ober¬
ingenieur Dürr , Kapitän Lau , Major Sperling und Hauptmann
v. Jena , in der hinteren Gondel Ingenieur Stahl und Hauptmann
George. Das Schiff fährt in der Richtung nach Lindau . — In den
nächsten Tagen werden die Berliner Luftschiffer selbständig das
Reichsflugschiff in die Lüfte führen . Major Sperling von der Kraft¬
wagenabteilung Berlin ist verantwortlicher Leiter der hieher ge¬
sandten militärischen Expedition und zugleich Berichterstatter an das
Kriegsministerium über die Ergebnisse und Erfahrungen bei den
Ballonfahrten . Hauptmann George hat voraussichtlich den Auftrag ,
das Luftschiff seinerzeit zu übernehmen und es nach Metz zu über -
bringen , wo es in der neuen Luftschiffhalle mit den anderen Systemen
(Groß und Parseval ) in friedlichen Wettbewerb treten soll . Hüupt-
mann v . Jena hat das Kommando über die Bedienungsmannschaften
bei der Ein - und Ausfahrt des Flugschiffes. Neben diesen militäri¬
schen Fachleuten und Oberleutn . v . Masius » der schon seit längerer
Zeit hier weilt , wurde , lt . „Schw. M .

"
, vom Luftschisferbataillon

Berlin der aus dem Automobilbau heroorgeg .-ngene Ingenieur
Konrad Müller aus Jülich bei Köln , mehrjähriger Daimleringenieur ,
der im Ausland bereits konstruktiv im Flugapparatenbau tätig war ,
als technischer Leiter des „Z . 1" angestellt ; er wird bei dem Luftschiff
die Funktionen des Oberingenieurs Dürr übernehmen .

= Friedrichshofen , 11 . März , lieber den heutigen Aufstieg wird
noch berichtet : Das Reichsluftschiff Z I kehrte um 10 Uhr 20 Minuten
von Lindau zurück und fuhr 'in einem großen Bogen landeinwärts .
Es schlug dann nochmals die Richtung über die Stadt ein und fuhr
wieder in den Obersee, wo es zur Zeit noch schwebt . In den oberen
Regionen herrscht , nach dem Bericht der Drachenstation , völlige Wind¬
stille. Nach einer weiteren Meldung soll beabsichtigt sein , heute eine
Landung aus festem Boden vorzunehmen.

Telegramme der „Badischen Presse".
— Berlin , 11. März. Der Kaiser nahm vormittags den Bortrag

des Reichskanzlers entgegen. ,
= Berlin , 12 . März . Das preußische Abgeordnetenhaus

nahm heute in dritter Lesung das Gesetz betr. den Wohnungs
geldzuschuß an.

— Berlin , 11 . März . In der heutigen Sitzung des Bun
deSrats wurde dem Entwurf eines Gesetzes betr . Äeaderung des
Strafgesetzbuchs zngestimmt.
- — — *

mb . Bremen, 11. März . (Privattel .) Wieder ist eine
starke Zunahme der Auswanderung über die deutschen Häfen zu
verzeichnen , lieber Bremen betrug die Zähl der Auswanderer
15 397 gegen 3942 im gleichen Monat des vorigen Jahres . Unter
den Ausivander-rn befinden sich über 4500 Russen , gegen nur
540 im gleichen Monat des Vorjahres . Die Zähl der auSge-
wanderten Deutschen beträgt nur 562.

mb . Kopenhagen, 11 . März . (Privattel .) Der Mmistcr-
rat beschloß die Einschiffung von drei Bataillonen Infanterie
nach Island , nachdem die amtlich eingegangenen Nachrichten die
Absicht der isländischen Volkspartei auf Proklamicrung Islands
als selbständiger Staat bekannt gegeben haben.

mb . Lemberg, 11 . März . (Privattel .) Der Polcnklnb hot
beschlossen , sich der slavische» Union im österreichischen Parlament
nicht anzuschlicße», sondern von Fall zu Fall sich die freie
Stellungnahme vorznbehalten.

— Budapest , 11. März . Wegen Insubordination und Beleidigung
eines Mitgliedes des Herrscherhauses wurde der ehemalige Hofmeister
der Kinder des Erzherzogs Joseph , Rittmeister Mihalowitt , vom Mi¬
litärgericht rechtskräftig zu 4 l/ > Monaten Gefängnis und Degradation
verurteilt . Mihalowitt wurde noch gestern degradiert und als Husar
ohne Charge nach dem Militärgefängnis Lbergeführt .

btt Toulon , 11 . März . Ein ernster Zwischenfall hat sich
gestern im Zusammenhang mit den letzten antimilitaristischen
Kundgebungen zugetragen . General de Ferron , Befehlshaber
der 2 . Division der Kolonial -Truppen hatte die Generale Per -
rranx und Tnn , Befehlshaber der 4. und 6. Brigade sowie die
ihnen unterstellten Offiziere zu einer Konferenz geladen. Hier¬
bei drückte er seine Unzufriedenheit darüber aus , solche Regi¬
menter unter seinem Befehle zu haben . Er erklärte u . a . , die
Schamröte steige ihm ins Gesicht und er betrachte sich als ent¬
ehrt, solche Canaillen zu kommandieren. General Perreaux
versuchte, gegen diese Auffassung Einspruch zu erheben , wurde
aber sofort beim ersten Wort mit 8 Tage» Arrest bestraft, ebenso
der Oberst des 4 . Bataillons . Der Vorfall wird lebhaft be¬
sprochen. _

Die Kaisermanöver.
•M .p . Berlin , 11. März . Bei der kartographischen Abteilung des

Großen Eeneralstabes stnd die Vorarbeiten für eine besondere Kaiser -
manöverlarte im Maßstabe von 1 : 100 000 bereits in Angriff ge¬
nommen. Diese Karte wird etwa in der Gegend der Frankenhöhe
zentrieren , jenes nördlichen Ausläufers der Schwäbischen Jura , zwi¬
schen Jagst und Tauber , der seine höchste Höhe mit 531 Meter und
dem Hohen Steig , nordwestlich von Ansbach, erreicht. — Bis zum
15. April wird der Chef des Generalstabes der Armee dem Kaiser
zugleich mit diesem Kartenentwurf die Manöverzeiteinteilung vor¬
legen, die nach Vereinbarung des Eeneralstabes mit dem Kriegs¬
ministerium die Tage vom 13. bis 18. September umfaßt .

Die Brausteuer vor der Finanzkommission des
Reichstags .

— Berlin , 11 . März . Die Finanzkommission des Reichstages
begann heute die Beratung des Gesetzes betr . die Aenderung des
Brausteuergesetzes und beschloß , zunächst die Abänderung des
die Erhebungssätze betr . alten 8 6 zu beraten .

Ein Antrag der Reichspartei zwecks besserer Behandlung der Klein¬
brauer will folgende Sätze : Von den ersten 250 Dztr . ab 10 M, von den
folgenden 850 Dztr . 12 Ji , von den folgenden 500 Dztr . 16 Ji , vom
Rest 20 Ji .

Staatssekretär v. Sydow erklärte , daß die zu weite Staffelung
nicht die Abwälzung auf den Konsum , erschwere , die zu enge erleich¬
tere diese , stranguliere aber den kleinen Brauer . Die Vorlage und
der Antrag hielten den Mittelweg ein . Die Besteuerung alkoholfreier
Getränke bereite wegen der Zersplitterung der Betriebe große Schwie¬
rigkeiten und bringe ziemlich geringe Beträge ein.

Ein Zentrumsredner führt aus , infolge des Besitzsteuerkompro¬
misses werden den Bundesstaaten , namentlich Bayern , 2 Arten Ma «
trikularbeiträge auferlegt , so daß eine weitere Belastung mit 100
Millionen lrus- der Besteuerung kaum zu ertragen sei .

Ein Bundesratsbevollmächttgter erklärt , die im Kompromiß vor¬
geschlagenen 100 Millionen Besitzsteuern würden keineswegs ohne
weiteres den Bundesstaaten aufgebürdet . Das Kompromiß fei nur
ein Weg zur Verständigung über die Besteuerung des Besitzes .

Ein nationaler und konservativer Redner erklärten sich im
Prinzip für die Erhöhung der Brausteuer , stehen aber auch dem An¬
trag der Reichspartei sympatisch gegenüber.

Staatssekretär Sydow versicherte die Geneigtheit der Regierung ,
Schankgefäße von y3 Liter abwärts in Zwanzigstel zu teilen . Die
Stellung zur Kontingentsfrage behalte sie sich vor .

Ein freisinniger Redner führte aus , seine Partei trete an die
Frage indirekter Steuern unter dem Vorbehalte heran , daß in 2 . Le¬
sung die direkte Besteuerung für sie befriedigend gelöst werde . Mit
diesem Vorbehalte erkenne sie die Notwendigkeit der Erhaltung der
Brausteuer an . Nächste Sitzung Freitag .

Französische Marinefragen .
bd Paris , 11 . März . Der für heute angesetzt gewesene Alinister -

rat ist vertagt worden . Der Marine - und Finanzminister sind immer
noch nicht einig über den Kredit , welcher für die Marine gefordert
werden soll . Der Marineminister ist damit einverstanden , den für
dieses Jahr geforderten Zusatz -Kredit von 18 Millionen zu ge¬
währen , dagegen beanstandet er den Kredit von 70 Millionen , welcher
für das nächste Jahr gefordert wird . Der Finanzminister erklärt , daß
hierfür vor allem die Zustimmung der Kammer erforderlich sei. Die
Besprechungen zwischen den beiden Ministern werden noch fortgesetzt.
Einer gestern stattgehabten Unterredung wohnte Ministerpräsident
Elemenceau bei.

— Paris , 11 . März . Der Deputierte Bronffe, Berichter¬
statter der Rechnungskommission der Kammer, veröffentlicht im
,,'Matin " einen Auszug aus den Rechnungen der Marine von
1902—1907 und weist darauf hin , daß die von der Marinever -
waltung abgeschlossenen Licfcrungsvcrträge für Kahlen, Lebens¬
mittel, Panzerplatten , Maschinen ufw . dm Unternehmern einen
ganz außerordentlichen, geradezu mißbräuchlichen Gewinn ver
schafft hätten . Außer den von der Marine gezahlten über
mäßigen Preise« hätten viele Lieferanten noch übertriebene Prä '
mien bezogen . So hätte einer der Lieferantm für 37 Untersee
bootmotore im Werte von 1056 000 Frks . nicht weniger als
540 480 Frks . Prämie erhalten und danach bei seiner Lieferung
einen Gewinn von 95 Prozent erzielt. Der frühere Marine
minister Thomson erklärte einem Mitarbeiter des „Matin ", daß
die Angriffe Brousscs ungerechtfertigt, mindestens aber stark
übertrieben feien . _

Die Vorgänge in Rußland.
Petersburg , 11 . März . In der gestrigm Abendsitznng

der Dnma wurde über eine an dm Finanzministcr gerichtete

Interpellation betr. ungesetzliche Emmifsion durch die Regierung
garantierter Obligationen der Privatciscnbahncn verhandelt.
Ter Finanzminister wies in seiner Erwiderung auf besondere
persönliche Anweisungen des Kaisers hm und sagte , die Obliga»
tionea der Eisenbahnen mit Regiermrgsgarantie unterstehen nicht
der Kompetenz der Dnma . Der BerkchrSministcr schloß sich
diesm Ausführungen an . Der Dumapräsident erklärte, daß er
keine weitere Debatte über diesen Gegenstand zulasfe . _ Auch
einem Protest könne er keine Folge geben . Der Jnstizministerz
beantwortete sodann das in der Markowschcn Angelegenheit an
ihn gerichtete Schreiben. Es liege kein Grund vor, gegen
Markow wegen Majestätsbeleidignng vorzugehen. Markow be¬
antragte hierauf beim Präsidenten , gegen ihn Anklage zu er¬
heben, Lamil entweder feine Rehabilitierung herbeigeführt oder
er eine Strafe erhalte.

c= Petersburg , 10. Märtz . Das vor mehreren Jahren ans¬
gearbeitete Riescnprojekt eines Seekauals von der Ostsee zum
Schwarzen Meere ist wieder ausgenommen worden. Unter denr
Vorsitz des Fürsten Chilkow bildete sich ein Komitee, das ausländi¬
sches Kapital heranzuziehen ins Auge faßt . Der Kostenanschlag
beläuft sich zunächst auf 500 Millionen Rubel. Der Kanal soL
dem Laufe der westlichen Ducna und des Tnjcpr folgen. Seine
Endpunkte sind Riga und Chcrsson . Das Projekt ist von dem
Ingenieur von Rnkteschel ausgearbeitet .

Zur Lage in Persien .
mb . London, 11 . März . (Privattel .) Nach Meldung der

Blätter hat der Schah der englischen Regierung aagezeigt, daß
die beabsichtigte Intervention in Teheran zwecklos sei, da er die
Frage einer Verfassung so lange für inopportun halte, als nicht
die bedingungslose Unterwerfung der Verschwörer unid Aufstau-
digcn erfolgt sei. — Die Truppen des Schah erhielten am Sams¬
tag zum erstenmal seit vier Wochen ihren Sold wieder aus¬
gezahlt. Dem Vernehmen nach wurden dem Schah von zwei
auswärtigen Banken die entsprechenden Gelder vorgeschossen.

Die Ereignisse auf dem Balkan .
hd Konstantinopcl, 11 . März . Der Divisions-General

Seifnla Pascha , gewesener Mali von Janina und Skutari und
ehemaliger Generalstabschef im griechischen Kriege, hat sich wegen
Zurücksetzung seitens der Jungtürken erschossen .

hd Belgrad , 11 . März . Auf das Nischer Pulver - und
Munitions -Magazin ist Nachts von Unbekannten ein Anschlag
unternommen worden. Die Wache feuerte auf die Attentäter ,
die das Feuer erwiderten. In tun dunklen Nacht wurde über
eine halbe Stunde herumgeschosien , bis berittene Soldaten aut
der Kaserne herbei eilten und die Leute, die angeblich das Maga¬
zin in die Luft sprengen wollten, vertrieben . Die Untersuchung
ist eingeleitet. In den Wohnungen der Fremden in Nifch wer-
den Haussuchungen vorgenommen.

Die österreichisch-servijche Kriegsgefahr .
litt Belgrad , 11 . März . Die schon seit einigen Tagen ge¬

plante Skuptschina-Sitzung, in der der Minister des Aeußer» sein
Expose halten soll , wird heute stattfinden. Milowanowitsch wird
über die äußere Politik der Regierung Aufklärung geben und
gleichzeitig die verschiedener: Noten, Antworten und Rückantworten
verlesen.

mb . Wien, 11 . März (Privattel .) Die österreichisch-ungarische
Regierung beschloß, von iber neuerlichen serbischen Note Kennt¬
nis zu nehmen, aber auf der Ausschließnng der bosnisch-herzego -
winische» Frage von der beantragten Mächtekonferenz auch weiter¬
hin zu bestehe».

hd Wien, 11 . März . Der Inhalt der serLkscheu Zirkular -
note wird seitens der hiesigen Presse ziemlich günstig beurteilt
und als ein Weg zur Erhaltung des Friedens bezeichnet. Dia
„Neue Freie Presse" schreibt : Es sei zwar noch nicht Alles ge¬
schehen , was Oesterreich wolle, aber der Fortschritt sei nicht z»
verkennen und man könne nunmchr die Hoffnung hegen , daß
der Krieg vermieden und die Annexionskrisis ohne Waffengewalt
sich werde beenden lassen .

— Berlin , 11. März . Die serbische Rote , deren Jnhatt bereits
durch die Presse veröffentlicht isst wurde heute im Auswärtigen Amte
überreicht.

Auswärtige Todesfälle.
Heidelberg. Christian Haeberlein , Privatmann , alt 64 I . Dr . Hein¬

rich Schlinck , alt 69 I .
Schwenningen a. R. Christian Mauthe , Kommerzienrat , alt 64 I .

Größtes Hotel
Deutschlands .
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Direkt am Bahuhoi Friedrich - Straße , aa « •

Modernster Komfort . £ A * I f lt .
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Heilanstalt fUr
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8 anltats -Rat Dr . Gilly . ------

bef Wildbad wttrttbg . Schwarzwild
Mäßige Preise . ----- Prospekte frei.

Geschäftliche Mitteilungen .
0 Den Automobil -Chassis-Bau hat nunmrhr auch die Gasmoto¬

renfabrik Deutz , bekanntlich die älteste und gleichzeitig bedeutendst«
Motorenfabrik der Welt , in vollem Umfange ausgenommen . Und
zwar werden nicht nur Luxus - und Rennwagen , sondern auch Ge¬
schäfts - und Last-Automobile gebaut . Wenn die Easmotorenfabrik
Deutz trotz der ungünstigen Konjunktur den Ehassisbau aufnahm , fo
tat sie das , weil der von ihr gebaute Motortyp tatsächlich bedeutende
konstruktive Vorteile in sich vereinigt , die ihm bald unter den Er¬
zeugnissen der Automobil -Industrie einen achtunggebietenden Platz
verschaffen dürften . Hervorragende automobilistische Fachleute haben
sich sehr anerkennend über das Deutzer Chassis ausgesprochen und di«
bisher gelieferten Wagen haben fich tadellos bewährt . Im übrigen
bietet schon der Weltruf der Firma Gewähr für peinlichste Sorgfalt
der Ausführung , sowie für Gediegenheit der Konstruktion .
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Aus dem Bereinsleben .
Karlsruhe» 11. März.

„Das Leben des Meeres ." Auf Einladung des Kaufmänni -

Uftn Vereins sprach gestern abend Professor Dr . H . Wempe -Olden -
Kurg über „Das Leben des Meeres "

. Der fünfoiertelftündige , hoch¬
interessante Vortrag , den eine große Reihe vorzüglicher Lichtbilder
illustrierte , brachte ein Thema , das hier in solcher Ausführlichkeit und
Klarheit wohl noch kaum behandelt worden ist . Der Redner beschäf¬
tigte sich in seinen einleitenden Worten zunächst mit der Bedeutung
des Meeres als Handelsstraße , um dann in längerem bei der deutschen
Seefischerei zu verweilen , die bei weitem noch nicht so rationell be¬
trieben würde , als das von andern am Meere wohnenden Völkern ge¬
schehe . In den letzten zwanzig Jahren habe allerdings auch dis
deutsche Seefischerei einen erfreulichen Aufschwung genommen . Daß
die Bedeutung , welche die Fischerei für uns habe , vielfach noch nicht
ganz richtig eingeschätzt werde , liege zum Teil auch an dem vielfach
anzutreffenden Vorurteil gegen die Fischnahrung , ebenso seien die Zu¬
bereitungsmethoden im Binnenland ziemlich einförmig . Die Fischerei
sei von den Deutschen auch bis in die letzten Jahre ziemlich primitiv
betrieben worden und erst neuerdings verwende man dazu Hochsee¬
dampfer , deren Zahl nun 183 betrage . Diese könnten die Entfernung
zu den Fischereiplätzen, die mit den Jahren immer größer geworden ,
schneller zurücklegen und mit praktisch konstruierten Netzen ergiebige
Fänge zu machen. So würden aus einem Fischzug 1100 bis 1800 Dop¬
pelzentner Fische nach Hause gebracht. Doch nicht dem Leben auf dem
Meere , sondern demjenigen im Meere wollte Redner sein Hauptaugen¬
merk zuwenden , und er führte zu diesem Zwecke sein Auditorium auf
die Erundtiefen , um das Leben der Pflanzen und Tiere dort zu be¬
schreiben. Die Grundbedingungen des Lebens im Meere find, so be¬
tonte der Vortragende , in demselben Maße vorhanden , wie die für
alle Lebewesen in der Luft und auf der Erde . Die Pflanzen schaffen
auch im Meere die Lebensbedingungen ; fie bilden daher weniger einen
dekorativen Hintergrund , sondern find vielmehr als notwendige Be¬
standteile des Meeres zu betrachten . In ausgezeichneten , tausendfäl¬
tigen Vergrößerungen ließ Redner alsdann das mikroskopische Pslan -
zenleben, welches das Tieeleben im Wasser erhält , am Auge des Zu¬
schauers vorüberziehen . Es zeigte sich, daß jeder Wasiertropfen von
Pflanzenleben durchsetzt ist, dieses Leben im Meere aber nur dort
floriert , wohin Licht zu dringen vermag . In eingehenden Erläute¬
rungen zeigte Professor Wempe die verschiedenartig gestalteten Pflänz¬
chen, die z . T . auch dem Meer seine grüne Farbe geben , von denen an¬
dere wieder das „Meerleuchten " Hervorrufen usw . Wie das Leben
der winzigen Pflänzchen , ist auch dasjenige der Fische in den letzten
Jahren eingehend studiert worden . Don der internationalen Fische-
reisorschungskommission, die in Neapel und auf Helgoland eigene Ge¬
bäude besitzt , wird diese Arbeit eifrigst betrieben und die erzielten
Resultate find heute schon sehr bemerkenswert . Wie wir zu einer
Landwirtschaft gekommen, schloß Redner , müsien wir Deutsche auch zu
einer rationellen Meerwirtschaft gelangen . Wir wollen das Meer
nicht nur als Heilquelle benutzen, sondern aus ihm eine große Pro -
duktionsquelle schaffen. — Die Ausführungen fanden lebhaften Bei¬
fall . Der Großherzog , der zu dem Vortragsabend erschienen war ,
unterhielt sich nach desien Beendigung längere Zeit mit Profesior
Wempe.

£5 Verein für Verbesserung der Frauenkleidung . Eine äußerst
zahlreiche Zuhörerschaft füllte Dienstag abend den großen Rathaus -
kaal bis auf den letzten Platz , als Frau Emilie Cadenbach über „Die
Frauenkleidung in ihren Beziehungen zur heutigen Kultur " sprach
In völlig erschöpfender Weise behandelte die Rednerin ihr Thema ;
der große Stoff wurde klar und übersichtlich von drei verschiedenen
Gesichtspunkten beleuchtet. Die Rednerin ging vom hygienischen
Stai 'dpunkt aus , der ja stets die unveränderliche Grundlage aller Be-

_ K adifrhe Presse .
strebringen zur Verbesserung der Frauenkleidung bilden muß . In der

darauffolgenden Betrachtung der ästhetischen , künstlerischen Seite der

Frage gefielen die interesiant zusammengestellten Lichtbilder aufs leb¬

hafteste. Der größte Nachdruck aber wurde auf die sittliche und damit

kulturfördernde Bedeutung der Frage gelegt . In schönen Worten ent¬
wickelte Frau Emilie Eadenbach ihre Ideen ; man bewunderte ebenso
sehr ihre gründlichen Kenntnisse auf diesem Gebiet , als auch ihre große
Belesenheit in der ganzen einschlägigen Literatur . Herzlichster Ver¬

fall der Zuhörer dantte der Rednerin für ihre vortreffliche Leistung.

O .K . Schützengesellschaft , E. B ., gegr. 1752 . Ihre jMche
Generalversammlung vereinigte gestern eine große Anzahl Schutzen-
brüder im Saale des Hotel Germania unter dem Vorsitz ihres be¬
währten OberfchützenmeisterS , Herrn Prof . Dr . Udo Müller , der rn
bekannter, kurzer, sachlicher Weise die Verhandlung zu leiten wußte .
Aus den Verhandlungen ist folgendes hervorzuheben : Der Vermal -
tungsrat erledigte die Geschäfte der Gesellschaft in 14 Sitzungen und
1 außerordentlichen Generalversammlung , in welch letzterer die zum
24 . Verbandsschießen nötigen baulichen Veränderungen und Ver¬
größerungen genehmigt wurden . Tie Beteiligung an den einzelnen
Schießen war im vergangenen Jahre eine befriedigende und läßt auch
fiir das kommende Jahr in Anbetracht des bevorstehenden Schützen¬
festes eine solche erwarten . Das Diplom für 25jährige Zugehörigrett
zur Gesellschaft konnte im vergangenen Jabrc an 3 weitere Mitglieder
verliehen werden. Die Großherzog-Friedrich -Gedächtnisstiftung hat
durch Zuwendung seitens verschiedener Mitglieder einen namhaften
Zuwachs erfahren ; der Mitgliederstand erhöhte sich gegen das Vorjahr
um 5, so daß die Gesellschaft , wohl eine der ältesten in Karlsruhe ,
heute einen Bestand von 260 Mitglieder und 3 Ehrenmitglieder auf¬
weist . Der Vermögensstand der Gesellschaft ist Dank der vorzüglichen
Verwaltung des Rechners desselben, Herrn W. Erb , ein sehr günstiger
zu nennen . Die Bautätigkeit konnte der frostigen Witterung wegen
nicht in gewünschter Weise vorwärts schreiten, dürfte aber Ende April
soweit gediehen sein, daß mit dem Schießen begonnen werden kann.
Zwei das Schießwesen betreffende Anträge waren eingegangen und
fanden gewünschte Erledigung . Die Neuwahl für die satzungsgemäß
aus dem Verwaltungsrat ausscheidenden Mitglieder vollzog sich da¬
durch , daß auf Vorschlag des Herrn Krapp sämtliche durch Akklama¬
tion wiedergewählt wurden . — Nachdem noch einige Fragen erörtert
wurden , gedachte der Oberschützenmeisterder Huld , die sich die Gesell¬
schaft seit ihrem Bestehen durch das badischen Fürstenhaus zu erfreuen
hatte und forderte die Anwesenden auf , in ein Hoch auf den gnädig¬
sten Protektor S . K. H. den Großherzog einzustimmen , das be¬
geisterten Widerhall fand . Herr Bertfch sprach dem Verwaltungsrat
für seine Mühe um das Wohl der Gesellschaft Dank aus , woraus die
Generalversammlung gegen 12 Uhr ihr Ende erreichte.

Versamminnge « und Kongresse in Bade «.
0 ) Freiburg , 11. März . Vom 10. bis 12 . Mai d . I . findet hier

der 6. Brauertag der Kleinbrauer Badens statt , womit voraussichtlich
eine kleine Fachausstellung in den Eermaniafälen verbunden ist.

) ( Neustadt , 11. März . Am letzten Freitag fand in der „Krone "

hier die Hauptversammlung des Bolkstrachtenvereins für den Amts¬
bezirk Neustadt statt . Der zweite Vorsitzende, Herr Stadtpfarrer
Rinkenburger erstattete den Geschäftsbericht. Er gedachte zuerst des
von hier versetzten ersten Vorstands , des Herrn Oberamtmanns Zer -
renner . Im verfloffenen Jahr wurden keine Trachtenstücke verteilt ,
der Verein hat sich vielmehr größte Sparsamkeit auferlegt . Vom
Volkstrachtenverein Freiburg und Umgegend hat er einen Beitrag
von 100 M, sowie eine diesem von der Seidenfabrik Eckert u . Cie . in
Waldkirch zur Verfügung gestellte Trachtenkappe erhalten . Diese
Firma hat den Verein wie früher schon, so auch im vergangenen Jahr
in liebenswürdiger Weise unmittelbar unterstützt durch Uebersendung
von 80 Meter Trachtenband . Nach dem Rechenschaftsbericht des Herrn
Kasiiers Winter hat der Verein ein reines Vermögen von 541 M. Es
wurde beschlossen, an die von den Vertrauensleuten des Vereins vor¬

geschlagenen8 Mädchen den goldgestickten Kappenboden und das Band
zu unserer Schwarzmälderhaube zu verleihen . Als erster Vorsitzender
des Vereins ist sodann der Er . Amtsvorstand , Herr Oberamtmann
Frech, gewählt worden . Der bisherige Sekretär , Herr Aktuar Jselr ,
ist von seinem Amt zurückgetreten; für ihn wurde Herr Aktuar Hof¬
meyer zum Sekretär ernannt . _

PecsoiuiUiachrtMen
ans dem Bereiche des 14 . Armeekorps .

De Palmas , Hauptm . und Komp.-Chef im Jnf .-Regt . Vogel von
Falckenstein (7. Westfäl .) Rr . 56, als aggregiert zum 2. Ober -Elfäss.
Jnf .-Regt . Nr . 171 versetzt .

Konkurse in Bade «.
Mannheim . Vermögen des Inhabers der Firma Max Kuhn jr ., des

Kaufmanns Max Kuhn , II 6 . 5, hier . Konkursverwalter Rechts¬
anwalt Dr . Spiegel hier . Konkursforderungen find bis zum
1. Mai bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten
Forderungen Freitag den 21. Mai , vormittags 0 Uhr .

Mannheim . Vermögen des Händlers Nikolaus Luckhaupt hier , 8 . 3.
Konkursverwalter Rechtsanwalt Dr . Nauen . Konkursforder¬
ungen sind bis zum 22 . März bei dem Gerichte anzumelden .
Prüfung der angemeldeten Forderungen Donnerstag den 1 . April ,
vormittags 9 Uhr .

Heidelberg . Vermögen des Schuhhändlers Peter Becker III in Kirch-
heim . Konkursverwalter I . Stang , Landhausftraße hier . Kon¬
kursforderungen sind bis zum 31. März bei dem Gerichte anzu¬
melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch , den
7 . April , vormittags 10 Uhr.

Baden -Baden . Vermögen des Hotelbesitzers Wilhelm Förster in Ba¬
den. Konkursverwalter Kaufmann Wilhelm Schindler hier . Kon¬
kursforderungen sind bis zum 7. April bei dem Gerichte anzu¬
melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch den
21. April , vormittags 10 Uhr . '

Waldkirch. Vermögen des Sägebesitzers Änton Häringer in Nieder¬
winden . Konkursverwalter Rechtsanwalt Robert Krauß in
Waldkirch. Konkursforderungen find bis zum 10 . April bei dem
Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen
Montag den 3 . Mai , vormittags 11 Uhr .

St . Blasien . Vermögen des Wirts Johann Eckert z. „Löwenbräu " in
St . Blasien . Konkursverwalter Bergreferendar a . D. Pockels in
St . Blasien . Konkursforderungen sind bis zum 26 . März bei dem
Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen

-Samstag den 3 . April , vormittags 10 Uhr .
-. . —. . - >

tsiefchäftliche Mitteilungen .
Warnung . Das große Los der Bad . Jnvaliden -Geld -Lotterie im

Betrage von 20000 Mark fiel auf Nr . 53755 nach Konstanz , wurde
aber aus Versehen vernichtet. Die Firma I . Stürmer , Stratzburg
i . Elf ., Langstraße 107, Unternehmer dieser Lotterie , hat dem Ge¬
winner schriftlich versichert , nach Verfall der Gewinne ihm den vollen
Betrag auszuzahlen , falls tatsächlich vor Verfall der Gewinne , obiges
Los nicht präsentiert würde . Vor Auszahlung wird gewarnt , da
solche in diesem Falle nur durch den Lotterie -Unternehmer erfolgen
kann . — Die beliebten Badischen Rote Kreuz -Lose , a 1 Ji , sind zur
Ausgabe gelangt und findet die Ziehung am 17 . April statt . Es
kommen 3388 nur Geldgewinne im Betrage von 44 000 Ji zur Ver¬
losung und hat jeder Käufer eines oder mehrerer Lose neben dem Be¬
wußtsein , ein gutes Werk getan zu haben , die Aussicht, einen der
Haupttreffer zu erwerben . Lose sind bei I . Stürmer , Lotterie -Unter¬
nehmer , Straßburg i . E . und allen Losverkaufsstellen zu haben .
Näheres besagen die Inserate . 1889a

Sie finden Konfirmanden- o.
Kommunikanten-

in jeder Fa $on und Preislage
in nur gediegener Ware
mit guter Passform bei

Jos * Bürkle ,
Amalienstrasse 23 ,

am Stephansbrunnen . 3702

M u sen mssaalo
Montag den 15. März 1909 , 8 Uhr abends

Lieder-Abend
des Baritonisten

Wilhelm Zietsch
aus Mannheim .

Meder von Schubert , Schumann , Wolf ete .
Am Flügel *. Musikdirektor Welker aus Mannheim.

Karten & 3 . —, 2, — , 1.— Mk. im Vorverkauf

HaHmiog Bans Schmidt , G. hl d , 1.
2. 1 Kaiserstrasse , Ecke Lammstrasse . 3758

nH n a nr VKrnlll IiJJrlnI .li l I .
Sonntag den 14. März 1909, abends 8 Uhr, l |

im grossen Saale des Gast hause * „rar Krone “ JE*

Oeffentlicher ExperimentaMlortpag 1
des Herrn Physiker L. Dnbenkropp , Hildesheim , S=5

über

! i

Die Eroberung der Luft
mit zahlreichen Projektionen und Experimenten.
Zum Schluss wird die Bede des Grafen Zeppelin an

das deutsche Volk , gehalten zu Friedricbshafen den
24 August 1908 , durch ein gutes Grammophon wieder -
gogoboo«

Eintrittsknrten : I Platz Mk 1.—, II , Platz 60 Pfg.
sind zu haben im Vorverkauf bei
Herrn Carl Hess , Zitiarrengesch &ft, Hauptstrasse,
Herrn Heinr . Link , Buchbinderei , Hauptstrasse,
Herrn Ad . Porr , Restaurant „ Badischer Hof“ , Hauptstr,,
sowie am Vortragsabend an der Kasse , 3722

3722

Der Vorstand des
Kaufmännischen Vereins Durlach .

E. V.

Bultwidj; Schnittmusterzur Seibstaufertigung von Hamen- u . Kindergarderobeu. Wäsche. Die
Schnitte sind zuverlässig passend , für jedes Alter, jede Grösse und
Figur vorrfttig . . -
Verkaufzu Originalpreisen bei tzggs. LUlillM , KliSdrStr. 199.

I» Hau
Allgemeines

Aufsehen erregen
die Preise hei

Die in 5 Serien eingeteilten Kleiderstoffe
st 75 , f OO , 150 , 200 , S 50 Pfg . pro Meter rein Netto
sind Schlager Jedermann . — Niemand versäume diese Gelegenheit .

Nur gültig bis Samstag den 20 . März . 3WS.2.1

J . Schneyer , Werderplatzri
«LUES

ließet & Begleiter-
Tianinos

zu massigen Preisen !
Nur beim alleinigen Vertreter

1148

«T. Kunz , Klavierbauer,
Pianolager , Karlfriedrichstr . 21.

NB. Aeltere Instrumente werden in Zahlung genommen.

niuiut « neu sehr gut gc-
Uinailj arbeitet für nur
29 Mark zu verkaufe«. B9043

Herrenstraste 6, 2. St >, Hths.

Bretterzaun,
älterer, nebst Schwellen ist billig z«
verkaufe« bei Nagel , Baugeschän,
Sophien, «ratz« 116. B9028

UntnSkloi »Nt großem silbernen
Illlllldllül ffnopf verlöre « in
der Kaiscrstraße bis Parkstraße .

Gegen Belohnung abzvgeben
89- 47_ Park raste 27 .

3 « verkaufe « w gen Todesfall
eine fast neue Swuhmacher -Räh
Maschine nebst Schild sehr billig.
89045 Fasaneustr . 17 , 2. St .

Sloiilcniieirning
Die L eferung unseres Bedarfs an

Rubrer Gruvcnkohlen 1 Sone mit
60 % Stücken in M - nge von bei¬
läufig 12 - 0 ' Zenincr (600 OOu Silo-
«tiiuimi für die Heizzcit 15. Avril
>909/1910 soll im Anae . otSversahrcn
vergeben werden. Die LieicrungS-
bedingungen lönncn aus dem Geschäfts¬
zimmer der Verwaltung (Waisen-
hauSplatz 11 eing sehen oder auf
Wunsch in Abschrift bezogen werden.
Feiner liegen die Bedingungen beim
Finanzamt Mannheim zur Einsicht
offen. Bewerber um die Lieferung
haben in ihrem Angebote die Be¬
dingungen ausdrücklich anznerkenmn .

Angebote wollen vis spätestens
Freitag den 2. April 1999,

vvrmittagS 11 Uhr,
verschloueu und mit entsprechender
Aufschrift versehen, dahier cmgereicht
werden . 2152a

ZuschlagSfrist 3 Wochen .
Pforzheim , den 9. März 1909.

Hr . Keil - ». MAegeavstatt
• nt erb. Fahrrad zu kaufe«

gesucht. Off m. PreiSang. u . 09037
an die Sxped. der „Bad, Presse ".

Freisinniger Verein.
» i » rge « Freitag abe » d :

Reine Zusammenkunft .
Piano , ganz neu , mit Garan¬

tieschein und ein gebrauchtes , ist
billig zu verkaufe» oder zu ver¬
mieten. Zu erfragen Steinstratze
Nr. 16, 1 . St . links ._ 389017

Gut erhaltener Kinderwagen ist
billig zu verkaufen . 588999

Bürgerstr . 8, Hinterh . 3. St .

siirifl , SKÄ
Rahmen , für nur 8 M A. verkauf .
89044 Herreustr . 6, 11„ Hths.

Ein zweischläsr. Bett mit Rost ist
wegen Wegzug für 8 Mk. zu verkauf .
88036 Dcgenfeldstr . 11 » I .

S gr. Heckkiifige u 1 vlumen »
stäuver billig zu »erkaufen .
89042 GatteSauerstr . 5 , IV.

WF Hühner EMU
3 Stück, 1 Hahn von 1908, 3 Stück
Hafen mit üteiligem Stall billig
zn verkaufen. 89002

Körnerstrast « 18 , l , Stock.
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Himmelhebep e Viep,
Inhaber I .onia Vier , Hoflieferant

grösste» Speiial -Wäsclie-Aussiauiiiigssreschäll ,
eigene Wäschefabrik mit Wasch- u . ßügelanstalt

Karlsruhe , Kaiserstr . 171 .

liefern komplette Braot- n. Baby-Ansstattnnpi
jeder Preislage 1030

vom billigsten Katalogpreis bi* kunstgewerblicher Ausführung

S
Uergebung von

« « arbeiten .

(Rote

(Grüne

Zu dem Erweiterungsbau des
Wirtschaftsgebäudes , der Schieß -
halle, Schietzstände, für die Karls¬
ruher Schützengesellschaft, E . V .,
hier :

1. Maurerarbeit ,
2. Zimmerarbeit ,
3. Steinhaueraröeit

Pftnztäler ) ,
4. Steinhauerarbeit

Mühlbacher ) .
5. Eisenlieferung ,6. Dachdeckerarbeit,
7. Blechner - u. JnstallationS -

arbeit ,
8. Gipserarbeit »
9. Glaserarbeit .

10. Schreinerarbeit ,
11. Schlosser- u . Schmiedarbeit ,
12 . Anstreicherarbeit .
13. Plattenbelag .
14. Elektrische Signalanlage .
Die nötigen Unterlagen liegen

beim Verwaltungsratsmitglied ,
Herrn Hoflief . I . Estebmann,
Herrenstraße 12, zur Einsicht auf .
Angebotsformulare können da
selbst in Empfang genommen wer
den. Diese sind verschlossen unter
Bezeichnung der betr. Arbeit bis
längstens 15 . März an den Ver -
waltungSrat der Karlsruher
Schützengesellschaft einzureichen .

Zuschlagsfrist 10 Tage . 3480
Der Berwaltungsrat

her Karlsruher Schützengesell
schaff E . B.

Kolzversteigerurrg .

Die Gemeinde Durmersheim
bersteigert in ihrem Gemeinde -
Hardtwald an nachgenannten Ta¬
gen nachverzeichnete Hölzer :

Am Freitag den 12. März : 132
Eichstämme von 1,91 Fstm . ab¬
wärts , 6 Forlenstämme , 15
Abschnitte . 100 Ster

chett-<S
eichene

- eichenes
und 56 Ster eichenes Prü -

- Im Montag den 15. März : 270
Ster forlenes Scheit - und 387
Ster forlenes Prügelholz und 3250
Stück Wellen .

Am Mittwoch den 17. März : 210
Ster forlenes Scheit - und 353 St .forlenes Prügelholz u. 2250 Stück
Wellen .

Die Zusammenkunft ist am 1.u . 2. Tag , jeweils vormittags 10
Uhr , am Ettlingerweg beim Wald -
emgang . Am 3. Tag . vorm . 10
Uhr , am Brunnenweg beim Wald -
Mngang . 2089a

Der Gemeinderat .
Heck .

. vdt Greffel .

Pappelstamme-
Versteigerrrng .

Dre Gemeinde Sinzheim , Amt
Baden , versteigert am

Montag den 15. Mär , l. Js .,vormittags 9 Uhr»im Bruähwald 49 Stück Silber -
dappelstämme auf dem Stock in 12
Losen, wozu Steigerungsliebhaber
ungeladen werden .

Zusammenkunft am Bahnhofe
dahier um 8 )4 Uhr. 2132a

Sinzheim , den 10. März 1909 .
Der Gemeinderat .

Lorenz .

Nerdingnng .
Wir haben die Lieferung von

1000 Stück Piassavabesen (Liefe¬
rung auf das ganze Jahr ver¬
teilt ) zu vergeben .

Angebote hierauf sind verschlos¬
sen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis Mittwoch den
17. Mürz d. Js ., vormittags II
Uhr» beim städt. Tiefbauamt ,
LieuchlinschulhauS, Zimmer Nr . 12
einzureichen , von wo die Beding¬
ungen und Angebotsvordrucke
kostenlos bezogen werden können.

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Pforzheim , den 2 . März 1909.

Städt . Tiefbauamt .
Hofferbert .

1885a
_ Otto.

Günst. Gelegenheit
für Brautleute !

Eine fast neue , hellgelbe , engl .
Schlafzimmer -Einrichtung , besteh.auS : 2 vollständige Betten , 1
Waschkommode mit Marmorplatte

und Spiegelaufsatz , 2 Nacht¬
ischen m»t Marmor , 1 großen
leiderschrank , ist zum billigen
«reise von 380 M gegen Barzah¬

lung zu verkaufen . Anzusrhen :
Vchützenstr. 55, Seitenbau , 3 . St .

Konkursverfahren.
Im Konkursverfahren über das Vermögen des Kronenwirts und

Mineralwasserfabrikanten Ludwig Adolf Bolz in Eggenstein ist Ter¬
min zur Verhandlung und Beschlußfassung über den vom Gemein¬
schuldner gemachten Zwangsvergleichsvorschlag bestimmt auf : Dienstag
den 23. März 1909, vormittags 11 Uhr, vor dem Grobherzoglichen
Amtsgericht Karlsruhe , Abteilung Vl , Akademiestraße 2A, _

3. Stock,
Zimmer Nr . 17. Der Vergleichsvorschlag und die Erklärung des
Gläubigerausschusses sind auf der Gerichtsschreiberei des Konkurs¬
gerichts zur Einsicht der Beteiligten niedergelegt .

Karlsruhe , den 8. März 1909.
Wolf , Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts VI .

Im Konkursverfahren über das Vermögen des Otto Büche, Archi¬
tekt hier , Essenweinstraße 16, ist Termin zur Abnahme der Schluß¬
rechnung . zur Erhebung von Einwendungen gegen das Schlußverzeich -
nis bestimmt auf Freitag den 2. April 1909, vormittags 9 Uhr, vor
dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2A , 2 . Stock,
Zimmer Nr . 13. Die Gebühren und Auslagen des Konkursverwalters
wurden auf 760 Jt 45 -3 festgesetzt.

Karlsruhe , den 9. März 1909.
Müller » Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts IX .

Freiwillige Nersteigenmg.
Freitag den 12. März 1909 , nachmittags2 Uhr , werbe ich hier , im Aufträge der FirmaJ. Kpatzerts Möbelspedition in deren Lagerhaus ,

Edelsheimstratze 7, gegen bare Zahlung öffentlich
versteigern: 3715

2 Bettstelle « mit Bosten und Matratzen » 2 Kleider »
schränke , 1 ovaler Tt >ch, 2 Waichkommode « mit Mar nor -
platte » und Sptegelanfsatz , 2 Nachttische mit Marmor -
platten , 1 Weißzeug und ei « Küchenschrank , 1 säst neue »
Pianiuo , 1 Geige , Vers » . Rähmaichineu . Fahrräder . 1
eiserne Bett elie mit Roßhaarmatratze , versch . Porzellan -
und Rtppiachen , v laSware » . Borhänge , Galerien , Tep¬
piche , Koffer , Operngläser , Stühle , Bilderrahmeu . l Ga »
lüüer , I Schreibtisch » l « lavierstuhl und noch verschiedene » .Die Versteigerung findet stat . Die Gegenstände befinde « fich

zu « großen Teil in sehr gutem Zustande .
Karttruhe , den 10 . Mär , 1909 .

Sotireok , Gerichtsvollzieher .

Vergebung von
Bauarbeiten .
Zum Umbau von Bcchndohlen

bei Km . 107,353 u. 111,882 , zwi¬
schen Baden -Oos und Steinbach
und bei Km . 120,344 u. 122,791
zwischen Ottersweier und Achern
sollen nachstehende Arbeiten nach
Maßgabe der Verordnung Großh .
Finanzministeriums vom 3. Jan .
1907 in öffentlichem Wettbewerb
vergeben werden : ErdauShub 404
Kbm. : Abbruch von Mauerwerk
181 Kbm. ; neues Mauerwerk in
Sandstein 78 Kbm. , Sgndstein -
quader 17 Kbm. , Betonmauerwerk
90 Kbm., Sohlenpflaster 40 Om .
usw .

Vergebungsunterlagen u . Zeich¬
nungen liegen auf unserem Ge¬
schäftszimmer Nr . 7 zur Einsicht
auf , werden aber nach auswärts
nicht versandt .

Angebotsbogen werden nur an
persönlich erscheinende Bewerber
abgegeben .

Die Angebote sind verschlossen,
frei und mit der Aufschrift
„Dohlenumbauten " versehen spä¬
testens bis Mittwoch den 24 .,abends 514 Uhr einzureichen .

Zuschlagsfrist 14 Tage . 2110a
Kehl , den 9. März 1909.

Großh . Bahnbauinspektion .

K e i r a t. ^
Junger Mann , 32 Jahre ( Hand¬

werker) , selbständig , sucht Bekannt¬
schaft mit einem Dienstmädchen ,
auch junger Witwe , zwecks Heirat .

Offert , unt . Nr . 338989 an die
Exped. der „Bad . Presse ".

Todes -Anzeige.
Gestern abend 9 Uhr verschied un¬

erwartet schnell unsere liebe Mutter ,
Schwester und Tante

Hütchen Hoffmonn
im 58 . Lebensjahre .

Karlsruhe , den 10 . März 1909 .

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Wilhelm Soulier .

Die Beerdigung findet am Samstag
den 13 . d . Mts . , vormittags */ 2 12 Uur ,
von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Zirkel 11a .

Liebenswürdigem Entgegenkommen des
Vefb

'
bs zur Hebung des Fremden'flerbehps

zufolge werden am Freitag den 12 . Harz im

Residenz - Theater
Waldstrasse 30

als Einlage ohne Preiserhöhung zn dem ohnedies
grossartigen Wochenprogramm noch gezeigt :

Triberg und Wasserfälle, Volksfest
Glanzpunkteder berühmten Schwarzwal&bahn

Schonachtal
Elektrizitätswerk für Kraftübertragung

Drei Kaiser -Felsen
Prisentälchen

Bauernhochzeit in Gutach
Rodelbahn
Skiübung. 3753

BOVRIL
sollte in jeder Haushaltung sein .
Ob gesund oder krank , werden Sie
in BOVRIL ein ausgezeichnetes
Hilfsmittel finden . g58»
Vorsichtvor billigenNachahmungen,

General-Depot ktMSMl I» M jf ., Swfp
'
lL

®'

Hühneraugen
verschwinden schmerzlos nach 3 Tagenhei Gebranch von

Eiermann’s Colod
■Millionenfach bewährt Er¬
hältlich in den meisten Pri -
seurgesehäft ., Parfümerien
und Drogerien.

18 '7a
o0 .4

Fai rikdirektor , ledig, 36 Jahre , kathol . . im Besitze von größerem
Barvermögen, mit sehr gutem Einkommen, wünscht , vehufs Ehe, die
Bckaniitschoft einer vornehmen, gut häuslich erzogenen, nicht zu jungenDame zu machen . Vermögen erwünscht . Anonym zwecklos Diskretion
Ehrensache . Gest auSsührliche Offerten unter Nr. 1918a an du Exp. d
der „ Bad - Presse" erbeten . Z.g

Tapezier
feft». Pol ierer , der über mindesten»
509 Mt . bar Geld verfügt, für
Miel - Pacht evcnt Kauf eines beft-
dekannten Tapezier - Ges Sft « soi.
»eiucht Risiko ganz auSgeschloss n .
Alle» Nähere uuier Nr. >9031 an
hi« Exped . der . Bad . Presse*. 3. 1

Perfekt . Schneiderin
empfiehlt sich im Anfertigen von
Empirekleidern Jackettkleidern ,

Blusen u. Kindergarderoben .
B8986 Schillerstraße 19, IV . r.
II Oman finden b g. BehandlungUdllluU liebe«. Anfuanm «
bei Frau Huber , Hebamme,
Badeu -Oo » , Wörtstr. 7 . 1870 »

Ibandipindelprcffe ,
gebraucht , event neu, gesutt .

Offerten unter Nr BsKöl an die
Expedition der »Bad. Presse*.

Weinrestaurant,
prima Geschäft, wegen Todesfall
sofort zu verkaufen .

Offert , unt . Nr . 2115a an die
Exped . der „Bad . Presse ".

„ Kinderwagen ^
( Promcnadcwagen). sehr gut erhalten,ans Nickelgesrell , zu vertäue, .
Anzuiehen von 8 I Uhr 89015

Hübsch, . ratze 22 , 3. St .» l nks.

2 tü Kinderbettstellen billig.
B899Q « achstrnste 7s. Hof.

Danksagung.
Für die vielen Beweise wohltuender Teilnahme

an unserem unersetzlichen Verluste sagen innigsten
Dank .

Frau Klara Hirschfelder, geb. Dreyfuss.
Dr. L . Hirschfelder.
Senta Hirschfelder.

Karlsruhe , n . März 1909 . 8708

Was früher eine plage war

987a

ist heute eine Lust : Da ? Scku^vutzen . Denn
seit cs Rigrin gibt, zeigt jeder Schub im
Handuindrcti. n sich mit dem schön t >n wlanj ,

Fabrikant : Carl Gentner , Göppingen .

Kiegenfchaftsverkanfe,
ofern nicht seitens der Beteiligten beantragt wurde , die Veröffent¬

lichung zu unterlassen .
Emil Blasy , Blechnermeister , verkauft an Wilhelm Neck,

Privatmann , Haus Weltzienstr . 24 (Zwangsversteig .) . . 51209 .—
Friedr . Menzer , Fabrikants Eheleute , verkaufen an Dr .

Richard Müller , Fabrikants Eheleute hier , Haus Garten¬
straße 77 für . 83 000,—

Karl Wilh . Dietrich , Privat . Wwe ., verkauft an Adolf We¬
ber, Direktors Wwe ., Marie geb. Dietrich hier , HauS
Boeckhstr . 7 für , . , . . 48 000 .—

Ad. Hirth , Architekts Ehefrau , verkauft an August Scherer ,
Privatmann , Haus Sofienftr . 134 (Zwangsversteigerung ) 51 600 .—

Robert Müller , Gastwirts Eheleute , verkaufen an Josef
Pfaff , Privatmann in Königstein i .T ., Haus Kreuzstr . 19
( Zwangsversteigerung ) für . 100 800 .—

Wilh . Dörflinger , Tapeziexs Ehe!. , verkaufen an Friedrich
Bindschädel , Maurermeisters Ehel . Haus Brauerstrabe 21
(Zwangsversteigerung ) für . 46 610.—

Friedr . Holderer , Schlossers Ehefrau , verkauft an Wilh .
Rud . Freiherr von SeDeneck , Großh . Oberschloßhaupt¬
mann , Haus MarienstrcHe 34 (Zwangsversteigerung ) für 31 637 .—

Gottlieb Zachmann , Schneiders Witwe u . Kinder , verkaufen
an Karl Ruf , Sattlermeister , 1244 Qm . Acker im Ge¬
wann Engelmichel für \ . 1200 .—

Karl Schabberger , Bäckermeisters Ehefr . verkauft an Hans
Dieffenbacher , Prokuristen Speyer a . Rh ., HauS Haizin -
gerstraße 9 (Zwangsversteigerung ) für . 47 020.—

Karoline Kiefer , hier , verkauft an Bruno Felke , Maler¬
meister , 864 Qm . Äcker hm Gewann Hungerlach für . . 250.—

Albert Maeher , Malermeister Ehel . , verkaufen an a) August
Schmitt , Kaufmann hier und b) dessen Ehefrau Mar¬
gareta geb. Schaal , je 14 1Miteigentum , Haus Hirschstr. 43 50000 .—

Christian Rothfuß sen ., Privat ., verkauft an a) Adolf Link.
Kaufmanns Witwe , Sofie geb. Posth hier , Miteigentum
14 , b) Karl Hanselmann , Bäckermeister hier , Miteigen¬
tum ’/ » c ) August Herling , Bauunternehmer hier , Mit¬
eigentum y * d) dessen Ehefrau Luise geb. Plock hier ,
Miteigentum V, von 3378 Qm . Baugelände an der Vor¬
holz . und Südendstraße (Zwangsversteigerung ) für . . 46 200.—

Stadtgemeinde Karlsruhe | verkauft cm a) Josef Held.
Maurermeister ^ hier , Miteigentum 14 und b ) Heinrich
August Grafmüller , Privat in Freiburg . Miteigentum 14 ,von 28 Qm . Gelände an der Essenweinstraße für , , . 305.40

Achtung !
Räumung von Keller u. Speicher

von Eisen, Metall . ZcitunaSvao er
u . f. w- zu den höchsten Werispreisen.
Postkarte genügt - Komme ins HauS.
D * Turner ,
6 . 1 Scheffelstratze 44 . B9<>60

Mark 22000
auf 1 . Hvvothck ,

Mark 4000
auf 2. Stelle innerhalb 65 °/0 iür so«
fort gesucht. Offerten unter Nr.
2149 » an Agentur de „Bad - Presse*,

Brnchjal . 3-1

Kind
besserer Herkunft, wird in liebevoll«
Pflege gegeben . Kinderloses Ehe¬
paar oder Witwe b- vorzugt- B9 .54

Wtltiel .nftratze 10 . 1 St .

Als can - sitzr
Eine kleine Villa , 2stöckig ., pari ,

mit Waschküche u . Badezimmer , 1
Treppe hoch 3 Zimmer , Küche, Gie¬
belzimmer , Schöpfen , großer Gar »
t n mit Zwerg », Hoch » u. Quitten ,
bäumen , Johannis - u. Stachelbeer¬
anlagen , Gemüsegarten , Vorgärt¬
chen mit Reben u . Rosen . Wasser¬
leitung vorhanden . Eisenbahn -
Haltestelle in Arbeit , hat wegen
Sterbfall zu verkaufen . 2130a

Fra « Geiser , Witwe in Helmsheimbei Bruchsal (Baden ) .

Fahrrad, ^
neu, einigemal - 'fahren, Torpedo«
Freilanf und Rücktritt, kosort billig
ab, uneben. Körnerftr . 19 . pari.
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~ Karlsruher Altertumsverein .

£ Karlsruhe , 11. März . In der fünften Sitzung dieses
Winter , welcher Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog beiwohnte ,
am 1- März , sprach im unteren Saale des Museums der Direktor
des Eenerallandesarchivs , Geheimer Archivrat Dr . Obser über „Die
revolutionäre Propaganda am Oberrhein im Jahre 1798" . Er schil¬
derte . wie die Ereignisse in Italien , die Gründung der cisalpinischen
und ligurischen Republik im Frühjahr 1797 die Hoffnungen der deut¬
schen Freiheitsfreunde von neuem belebte , zumal .das Direktorium
Interesse daran hatte , diese Hoffnungen wach zu halten . Die deut¬
schen „Patrioten " bildeten sich zunächst ein , daß Frankreich auch das
Elsaß zur selbständigen Republik erheben werden , doch lag ein solcher
Verzicht auf die „limites naturelles " niemals in dessen Abfichten,
lleberall gärte es und vergeblich wendeten fich die betroffenen Reichs¬
stände an den Kaiser in Wien . War doch in denselben Tagen der
Friede zu Campo Formio abgeschlossen worden , in dessen geheimen
Bedingungen der Kaiser das linke Rheinufer an Frankreich abtrat .
Als dieses fich nun hier häuslich einrichtete , da wurde den deutschen
Freiheitsfreunden ihr schwerer Irrtum schmerzlich klar . Indessen
gaben diese die Hoffnung auf Gründung eines deutschen Freistaates
nodj nicht auf . In Sicherheit auf dem linken Rheinufer wirkten sie
für die Revolutionierung des rechten. Am Oberrhein waren Straß -
Lurg und Basel die Zufluchtstätten der deutschen Republikaner und die
Hauptzentren der revolutionären Propaganda . In Straßburg be¬
stand schon seit einiger Zeit ein Klub der deutschen Jakobiner , der
planmäßige Agitation rechts des Rheines betrieb und dabei von dem
Oberbefehlshaber der Rheinarmee , Augereau , unterstützt wurde . Ader
die Bevölkerung des damaligen hessischen Hanauerlandes widerstand
allen Versuchen der Aufwiegelung und nahm sogar einige der Frei¬
heitsprediger gefangen . Wie hier die Bewegung mißlang , umsomehr
als die französische Regierung von ihr abrückte, so auch im badischen
Oberlande , in den Oberämtern Rötteln und Badenweiler , obwohl
fie anfänglich einen erheblich bedenklicheren Charakter zu haben
schien. Aber die Ergebenheit gegen den Markgrafen war doch zu groß
und so scheiterten die Propagandisten auch hier , umsomehr als die von
Karlsruhe aus dagegen unternommenen Schritte durchaus von weit¬
gehender Mäßigung diktiert waren und zugleich von dem Bestreben,
die durch die Kriegslasten in der Tat üble Lage der Bevölkerung zu
erleichtern , soweit es sich mit der damals äußerst schweren Stellung
des Staats vertrug . Schon im März konnte Markgraf Karl Friedrich
selbst die Oberämter bereisen und sich von der Anhänglichkeit der Be¬
völkerung überzeugen , sowie über ihre Rot persönlich unterrichten . —
Der Vortrag , dessen reichen Inhalt wir nur kurz angedeutet haben ,
wird demnächst gedruckt werden und so weiteren Kreisen zugäng¬
lich sein.

Eeheimerat Dr , E . Wagner gab dann noch kurze Mitteilungen
über Ausgrabungen auf der Rheininsel Gewerd bei Erenzach (Basel) ,
wo interessante , römische Anlagen vermutet werden , zu den Kosten
hat der Altertumsverein beigesteuert .

Karlsruher Strafkammer.
Ä Karlsruhe , 10 . März . Sitzung der Strafkammer HI . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Dürr . Vertreter der großh . Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Baumgartner .

Der Zimmermann und Brunnenmacher Franz Johann Spohrer
aus Weingarten schuldete vom Jahre 1905 einer Apparate -Eesell-
schaft in Karlsruhe 59 Mark für gelieferte Waren . Diesen Betrag
bezahlte er im Laufe der letzten Jahre ab , bis auf 10 Mark 14 Pfg .
Da er diesen Rest nicht beglich, wurde er von der Gesellschaftverklagt .
Spohrer widersprach die Berechtigung der eingeklagten Forderung ,
weshalb es zu einem gerichtlichen Termin vor dem Amtsgericht Dur¬
lach kam . Dort legte Spohrer eine Quittung vor , nach welcher er die
ganze Rechnung an die klagende Firma bezahlt hatte . Diese Quit¬
tung war aber nicht gültig , denn der Beklagte hatte sie, wie durch die
Beweisaufnahme vor dem Amtsgericht festgestellt werden konnte,

_ Sadkfrhe ^ reffa
gefälscht. Spohrer gab dies auch schließlich zu . Diese große Dumm¬
heit , wie er die von ihm verübte Fälschung bezeichnete, führte Spohrer
heute unter der Anklage wegen Urkundenfälschung und Betrugs¬
versuchs vor die Strafkammer . Sie verurteilte den Angeklagten zu
4 Wochen Gefängnis . _

In der Berufungssache des Händlers Karl Christian Weißer aus
Maulbronn , der vom Schöffengericht Durlach wegen Diebstahls mrt
3 Wochen Gefängnis bestraft worden war , erkannte der Gerichtshof
wegen Unterschlagung auf 3 Wochen Gefängnis .

Das Schöffengericht Bruchsal verurteilte in seiner Sitzung vom
5 . Januar den Schreiner Binzens Jung aus Mannheim wegen Unter¬
schlagung zu 1 Woche Gefängnis . Gegen dieses Erkenntnis legte der
Angeklagte Berufung ein , die aber kostenfällig zurückgewiesen wurde .
— Gleichfalls als unbegründet verwarf das Gericht die Berufung
des Taglöhners Urban Streckfuß aus Mühlburg , gegen den das
Schöffengericht Bruchsal wegen Uebertretung der §§ 1 und 3 Abs. 5
des Forststrafgesetzes eine Geldstrafe von 8 Mark ausgesprochen hatte .

Ein Spezialist als Fahrraddieb ist der zuletzt in Bruchsal wohn¬
hafte Peter Weinlein aus Kronau . Der Angeklagte hat seinerzeit
an verschiedenen Plätzen eine Reihe von Fahrraddiebstählen verübt
und büßt diese gegenwärtig im Kreisgefängnis Freiburg mit 1 Jahr
und 9 Monaten . Heute erschien er wieder einmal auf der Anklage¬
bank, um sich wegen einer nachträglich entdeckten, von ihm ausge -
führten Entwendung eines Fahrrades zu verantworten . Der An¬
geklagte hatte am 30 . Mai zu Bruchsal das vor der Wirtschaft zum
„Merkur " stehende Veloziped des Kaufmanns Schulte im Werte von
80 Mark gestohlen. Weinlein leugnete die Tat , wurde aber durch
die Beweisaufnahme vollständig überführt . Er erhielt eine Zusatz¬
strafe von 6 Monaten Gefängnis .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit gelangte die Anklage gegen
den 35 Jahre alten Taglöhner Heinrich Horadam aus Hofweier , hier
wohnhaft , wegen Erpressungsversuch zur Verhandlung . Der Änge-
schuldigte war im Januar mit einem hier wohnenden Fräulein , das
durch ein Inserat Geld zu leihen suchte, bekannt geworden . Er hatte
an die Betreffende unter dem Namen Friedrich Hauser geschrieben
und sich als Geldgeber angeboten , obwohl er dazu keinerlei Mittel
besaß, denn er und seine Familie leben in der Hauptsache nur von der
Unterstützung der hiesigen Armenkasse . Er verfolgte , indem er sich
als gut situierter Mann aufspielte , dem es auf einige hundert Mark
nicht ankommt, andere Zwecke, als die, einem Menschen in bedrängter
Lage zu helfen. Nachdem Horadam erkannte , daß er sein Ziel nicht
erreichen werde, beschloß er, aus der Sache für sich wenigstens etwas
herauszuschlagen. Er schrieb an das Fräulein zwei Briefe , in denen
er ihr mit einer Anzeige bei der Staatsanwaltschaft drohte , wenn es
nicht bis längstens 2 . Februar unter der Adresse Friedrich Hauser
10 Mark Schweigegeld hauptpostlagernd Karlsruhe sende. Das so
angegangene Fräulein erstattete daraufhin Anzeige und als Horadam
sein „Schweigegeld" erheben wollte , wurde er verhaftet . Das Gericht
verurteilte den schon vielfach vorbestraften Angeklagten unter An¬
rechnung von 1 Monat Untersuchungshaft zu 6 Monaten Gefängnis
und 3 Jahren Ehrverlust .

Turnerisches.
(—) Kandern (Amt Lörrach) , 11 . März . Der letzte Sonntag

führte die Bereine des Markgräfler Turngaues zur 27. Tagung
in die „Sonne " in Kandern zusammen. Rach einem kurzen Mittags¬
tisch eröffnete der Gauvertreter Herr Huy -Wyhlen den Gauturntag ,
wozu insgesamt 73 stimmberechtigte Vertreter erschienen waren , die
auch durch einen Vertreter der StadtgemeindeKandern begrüßt wurden .
Kurz nach Eintritt in die Verhandlungen betrat ein Turner mit Gut -
Heil den Saal , dem Vorsitzenden eine Urkunde überbringend , in der
die Turnerriege des T .-V . Lörrach frohen Turnergruß entbot . Die
selbe hatte einen Staffettenlaus veranstaltet , bei welchem die Strecke
Lörrach-Kandern (14 Km.) in 49 Minuten zurückgelegt wurde . Rach
dem Bericht des Gauvertreters hat der Eau auch diesmal eine Zu¬

nahme zu verzeichnen. Das reine Vermögen der 33 Gauvereine be¬
trägt 102 916 — «.« , das sich zumeist in Turnhallen und -Plätzen reprä¬
sentiert . Eauturnwart Reinhardt -Lörrach gab ein umfassendes Brld
des Turnbetriebes und der Unterweisung der Turnwarte im praktischen
Turnen . Eaugeldwart Tschopp -Lörrach konnte diesmal über einen
besseren Stand der Kasse berichten, 1063.39 -4t Ausgaben der Gaukasse
bilanzieren gegen 1173 .05 Einnahmen , erreichen daher den Soll¬
bestand mit -<t 109 .66 Barvorrat . Die bisherige Gausteuer mit 25 $
pro Kopf bleibt . Die Kassenprüfer Dreher und Wüst fanden die Kasse
in Ordnung , worauf die Versammlung dem Geldwart Entlastung
erteilte . Einer längeren Diskussion unterzogen wurde der Punkt 3
der Tagesordnung , der das Kreisfest betraf . Für dasselbe hatten sich ,
wie bekannt, u . a . auch die Städte Freiburg und Lahr gemeldet . In
der Verlegung des Festes nach Heidelberg glauben die Oberländer
eine Benachteiligung zu erblicken , deren Stimmen gestern in beredten
Worten zum Ausdruck kam , seitens Marx -Brombach , Cutter - und
Reinhardt -Lörrach. In versöhnlicherem Sinne sprachen Grether -
Waldshut und Oesterlin -Fahrnau . Der Antrag Weber bezüglich Be¬
schaffenheitder Kränze wird angenommen. Antrag Binzen wird bei der
a . o . Tagung eingehend behandelt werden. Ebenso der Antrag des
Turnvereins Lörrach. Als Ort der nächsten Turnwartsoersammlung
wird Wehr bestimmt : Tag : 25. April . Für den nächstjährigen Eau -
turntag kommt Hauingen oder Haagen in Betracht . Auf Vorschlag
von Erether -Waldshut , der unwidersprochen blieb , erfolgte durch
Zuruf die Wiederwahl sämtlicher Eautnrnratsmitglieder sowie des
technischen Ausschusses . Der Eauvertreter schloß um % 6 Uhr den
Gauturntag .

Vom neuen Parseval .
V. L . Berlin . 11 . März . Der „Parseoal III " ist in der ver¬

gangenen Woche völlig sertiggestellt worden und beginnt jetzt seine
eigentlichen Versuchsfahrten. Gegenüber den beiden ersten Parseval -
Motorballons ist an Neuerungen zu verzeichnen, daß er mit zwei
Schrauben ausgerüstet ist , und daß seine Kapazität 560» Kubikmeter
beträgt . Beide Motoren haben je die Stärke von 180 PS . Die
Probeflüge haben ein tadelloses Funktionieren aller Teile , besonders
der Steuerung ergeben. Sehr angenehm fällt der Umstand auf , daß
Erschütterungen durch den Motor nicht wahrnehmbar sind. Die
Gasregulierung zeigt ein gänzlich neues Berfahren . Bekanntlich er¬
leidet jeder Ballon durch die Diffusion Gasverluste . Dieser Verlust
beträgt während 24 Stunden pro Kubikmeter Stoffläche ca. 8 Liter
Gas . Außerdem gelangt aber , ebenfalls nach dem Diffussionsgefetz,
atmosphärische Lust in die Ballonhülle und verschlechtert das dort
befindliche Gas . Dies geschieht hauptsächlich dann , wenn im Ballon
kein Ueberdrnck vorhanden ist, der das Eindringen , erschwert . Um nun
bei dem neuen Parseval eine Verschlechterung der Füllung zu ver¬
meiden , hat man in Bitterfeld , dem derzeitigen Aufenthaltsort , fol¬
gende Einrichtung getroffen. Sobald der Motorballon nach be¬
endeter Fahrt in die Halle zurückkommt , wird eine der Füllöffnungen
mittels Schlauches mit einem kleinen Ballon verbunden » in dem sich
das Gas unter einem höheren Druck befindet als im Motorballon .
Der Druck in diesem Hilfsballon wird durch allmähliches .Zusammen¬
pressen durch Ballastsäcke konstant gehalten . Verliert nun der Motor -
ballon Gas , oder wird durch die Abkühlung während der Nachtzeit
das Easvolumen geringer , so strömt eine entsprechende Gasmenge
aus dem Hilfsballon in den Motorballon , der dadurch stets seine
pralle Form und den vorgeschriebenen Gasgehalt behält . Ein Ein¬
dringen der äußeren Luft kann daher nicht stattfinden .

Der Armeewitz hat gleich bei diesem Hilfsballon Pate gestanden
und ihm den Namen Ballon -Amme beigelegt .

Erledigte Stellen für Milttäranwärter .
Zwei Landbriefträger auf 1 . Juni 1909 im Bezirk der Kaiferl .

Oberpostdirektion Konstanz. Probezeit 6 Monate . Anstellung auf
Vi jährige Kündigung . 800 Mark Gehalt und der gesetzliche Wohnungs¬
geldzuschuß . Gehalt steigt bis 1000 Mark .

Sudlichf Seife
eigner sich vorzüglich für alle jene Berufe . die mit Rauch . Russ und Schmutz,
in direkte Berührung bringen . Sie führt nicht nur eine gründliche Reinigung
herbei . sondern erhält auch die frische derHaut , macht scharfe Mittel unnötig !
Sie ist z .B . die Freundin des,,schwarzen Mannes "nach BeendigungderArbeit!

8

i . Karlsruher -MannheimerVtWrung gegen Unsteter
WM : Eberhard ftleyer ,

****
Ueberinmmt die Vertilgung vo «

'Xi / Ungeziefer jeder Art unter weitgehend ,
fter Garantie .

J 4 Versicherung gegen Ung -zief r (Abonne¬
ment » für die Herren Hausbesitzer besonders zu enipfchlen . 1040t»
AeltmS Pfitrs uu ) itnimnierteiitl ©jejialgCjipit in SMenWiiiS ,

in Mannheim r Golliniftratze 10 . Telephon 2348
in Karlsruhe : Knegltraße 16 , IV . Telephon 1548 .

Gesunder und billiger
als Wurst oder Fleisch

ist

Dr. Oetker ’s
Pudding

als Zugabe zum Vesperbrot der Kinder. 1345a

Zum Backen nur das echte Dr . Oetker ' s Backpulver .

Hauptagenlur Karlsruhe
rrstklass., alter, deutscher Lebenüvers .-Gesellsckaft mit größerem Inkasso
si z« besetze« . Restektiert wird auf eine in besseren Kreisen eingefübrte ,
,ur Hebung des Neugeschästs geeignete Persönlichkeit . Lohnende Provision
wird gewährt. Off. unter Nr. 2072» an die Exp . der,Bad . Preffe". LI

Achtung ! Kohlen !
1 Waggon Nußkohlen II gesiebt

(Hausbrand ) , 1 Waggon Fettsärot
(sehr siückreich treffen ein und ver¬
lause solche bei Abnahme von 20 Ztr .
gegen bar

Nnstkohle II 1 .2» Mk.
Fettjchrot 1 . 12 Mk.

Offerten unter Nr. 88841 an die
Exeeo. d . r ..Bad. Presse " e >b 2.2

Heirat.
Staatsbeamter a. D., 33 I .,

ev.. mit techn ., engl. u . franz. K., h.
Pension und Barvermöge » , sucht
Lebensgefährtin (evt. Einheirat >.
Offerten unter li K . v . iSOOl an
Rudolf Moste . Cöln . 2124a

IW “ Heirat . ' • C
Geschäftsm. , ans . 30, früh . Brau¬

meister, m . eig ., neu erb. Wirtsck -,
nebst 16 Morg. Güter m . Obstanl -,
herrl . Lage a. Bodens. , w . sich alsb .
m. Häusl, erz. Mädchen od. jung .
Witwe m . ein. Verm. v . nicht unt .
15 000 M z» verh. Off . nebst Photo¬
graphie u . Nr . 2066a a . d . Exp . d .
„Bad . Pr .

"
. Verschwieg . Ehrens.

Heiratsgesuch! Geb . Handwerk,
m. Fabrikationsgesch. , ang. Aeuh.,
43 SU nt. 2 Kind., ev -, sucht m . Frl .
od . Witwe o . K ., m . Perm . i. Verb,
z. tr . Off. unt . Nr . 2081a an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Gebrauchte Wucher,
sowie ganze Bibliotheken kauft stets
zu guten Preisen 8658u.27.19

Johannes Trnbe .
Buchbandliiitg, Qücttfuug' ^udcn .

Wer eine gute Erfindung hat, wende sich vertrauensvoll an mich
Da mit tatkräftigen Kapitalisten und Fabriken in dirckte persönliche
Berbi ' dnng trete, die sich für Erfindungen interessieren und solche gerne
ankanfen , ist die beste Gelegenheit geboten , durch mich seine Erfindung
am besten zu verkaufen , entweder durch emmalige Barsumme oder
Teilhaberschaft- 2135»

Unternehmen zur Ausarbeitung und Verkauf von
Erfindungen und Ideen in allen Nulturftaaten: Direktor

O. Kesselring , Landau , Pfalz .

Strebsamem Kaufmann,
der über ca . 5000 Mk . Bargeld verfügt und willens ist , durch
Fleiß und Intelligenz sich ein

bedeutendes Gnkommcn
Su verschaffen , bieten wir hierzu Gelegenheit durch Ueber-
nahme unserer Generalvertretung für

Karlsruhe und Umgebung.
Branchekenntnisse sind nicht erforderlich , Prima Refe¬

renzen jedoch unerläßlich. Offerten mit ausführlichen An¬
gaben erbeten unter <! » B . 386 an Haasenatein 4t
Vogler , A . -G. , Berlin W . 8 . 2146a

Groß , reaffenschrank l Kriegshündm

Für ein nachweisbar gutgehende-
rentables Geschäft suche ein

Teilhaber
mit 508 —1000 Mar ».

Näheres unter Nr. 2110a in der
Exved. der „ Bad . Presse*._ &1

Mühle!
Tüchtiger, verheirateter Müller

sucht sofort gutgehende Kunden »
mühte in fruchtreicher Gegend zu
pachten , späterer Kauf nicht auS-
geschloffen Offerten zur Weiter-
beiörderung unter Nr. 2035a an die
Exveditton der „ Bad . Presse" erb.

LlvIdlMlner - blllMnngell ,
Acht Einrichtungen in modernem

Stil u. in verschledener Holzart in
nur solider Ausführung zu red . zierten
Preisen bietet sich gnnstigehKaus-
gelegenheit . > 6617 .2.2
H. F . Rothweiler , Möbelfabrik,
37 « malienstraße , Karlsruhe

Wegen Wegzug
» och Spiegelschrauk , vollständiges
Bett , Polftermöbel , sehr großer
Lpirgel , in d sonstige bessere Stücke
z« verkaufe «. 3625.2.2

Semiuarfitratze 4 .
i * ianino ,

vorzügl Instrument , billig g«
verkaufen . 3562 .2.2

« roueustraße 32 , 2 Stock.

( X •- ■>
i6U39

v , u:n , ist bill. zu verkauf , sijt Ans. Mai zu verkaufen. B8842
Kaiserstr . 81 i. Lofgebäudg . ' Plvck. Karl -Wilhelmstr. 40a, Part.

2 bereits neue Schmtede -BlaS »
bälge billig zu verkaufen. Näheres
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Uircyenstat »st »schkS oh» rvadrn .
swk . Karlsruhe , 11 . März . Im Jahre 1907 blieben von 5561

Eheschließungen evangelischer Paare 258 (1,6 Proz .) kirchlich unge-
traut , von 2288 gemischten Paaren wurden 1099 evangelisch, 677
sonstig getraut ; ungetraut blieben 22,3 Proz . Aus rein evangelischen
Ehen wurden 19192 Kinder geboren, oon denen 98,3 Proz . getauft
wurden ; aus gemischten Ehen 6572 , wovon 3570 evangelisch getauft
wurden (54,3 Proz . ) , von den unehelichen Müttern geborenen 197V
evangelischen Kindern wurden 1882 (95,5 Proz . ) evangelisch getauft .
97,7 Proz . der 13 654 verstorbenen Protestanten wurden kirchlich be¬
stattet . Die Zahl der Kirchgänger ist von 21,4 Proz . auf 20,9 Proz .
yriaogegangen , die der Abenmahlgäsie von 45 .7 Proz . auf 46,9 Proz .
gestiegen An Kirchenopfern gingen 178 864 Mark , an Kirchenkollekten
81215 Mark , an sonstigen kirchlichen Sammlungen 801 785 Mark ein,
zusammen 140,2 Pfg . auf den Kopf der evangel . Bevölkerung . — An
allgemeiner Kirchensteuer wurden 692 490 Mark festgestellt (47 000
Mark mehr als im Vorjahre . )

Gericktszeitung.
— Freiburg , 11. März . Zwei Geschwister , der 27jährige Albert

Und die 23jährige Anna Haas , standen dieser Tage wegen Meineids
vor der Strafkammer . Sie waren beschuldigt, einen Kanonier des
Feldartillerieregiments zum Meineid verleitet zu haben . Das Motir
ihres Handelns war , ihre Mutter vor einer ihr drohenden Strafe
wegen Kuppelei zu bewahren . Die Angeklagten gaben in der nicht¬
öffentlichen Verhandlung an , nicht gewußt zu haben , daß sie stch eines
solchen Vergehens schuldig machen . Der Kanonier als vereidigter
Zeuge beharrte auf seiner Aussage . Das Gericht verurteilte Albert
und Anna Haas zu je 1 ,Zahr Zuchthaus wegen Verleitung zum
Meineid , ab gehen je 6 Monate Untersuchung. Wegen Kuppelei er¬
hielt die Mutter 6 Wochen Gefängnis .

bä Frankfurt a. M >, 10 . März . (Tel .) Das Kriegsgericht verur¬
teilte heute den Musketier Karl Jakob Kieser von der 5 . Kompagnie
-des 166 . Regiments ln Hanau wegen Erpressung zu 8 Monaten Ge¬
fängnis und Versetzung in die zweite Klasse des Soldatenstandes . Kie¬
fer hatte einen Frankfurter Gastwirt brieflich aufgefordert , ihm 20 <M
postlagernd nach Hanau zu schicken , widrigenfalls ihm eine Anzeige
wegen Vergehens gegen § 175 drohe.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurfe .)
Ostr. Cred.-A. 198.90
D >sc Eom.-Ä 186.40
Dresd . B.- A. 149 .90
Ost .Staatsb .«A. 145.90
Lombarden 17.20
Gotthardd .-A. —.—

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

lMittelkurfe .)
WechselAmsterd . 169 .15

„ Antwerpens 1.16
. Sla : 8o8 .50
. London 2<>4 93
» ParrS 512 .16
, Schwerz 812 .33
9 <ea ou 't . io

Priv .»Diskonto 2%
Napoleons 16 .32
3fs ^ -Deutsche

Reichsanleihe 95 .90
3% do. 86 .60
3A Pr . Conf. 9ö .9u
4% Jtal . Rente 101 .10
4% Cjt @oU>r . 98 .3 j
47 »% Ost .Silb . 98.30
3% 1. Portug . 58.70
4% 1880 Russen 84.40
4 % Serben 76 .30
4% Span . Ext. ——
4% Ung.Goldr . 93 .95

4 ' ctinpLiaatsr . 92.30
Bad . Bank 133 .40
Kom.»Dsk.Bank 110 .90
Darmst . Bank 129.50
Deutsch. Bank 245 .20
Diskonto 186 .90
Dresd . Bank 149 .90
Ost . Länderbk. 110 .—
Rhein. Kr.-Bk. 156 30
Rhein .Hyp .-Bk. 197 .—
Schaaffh . Bank 134.60
Wiener B.-B. 132 95
Ottomanbank 141 .—
Bochum 217 .70
Laurahütte 190 .80
Gelsenk. 184 .80
Harpener 187 .50

Tendenz : fest.
(Schlußkurse).

4% n .Bad . 190d 102 .35
4% Bad . 1901 101 .50
3H %»a5ß. t.gL 96 .30

dto. r. M. " 96 . l5
3A % 1892/94 — —
3 % % Bad . 1900 95 70
3A % . 1902 95.60
3 >4 % Bad . 1904 95 .60
3*4 % Bad . 1907 — . -
3% Bad. 1896 —
4%Bayernl907 102 .30
4%Württb .I907 102 .30
4% Rh. Hyp..

Pfdb . b. 1912 100 .50
4% . 1917 100.70
3H % . 1914 93.60

vom 11 März.
4% 1897 Arg. 87.20
5% 1896 Chin. 102 .35
4H % 1898 . 99.—
5% Mexikaner

amort . inn.
l.— kV. 99 .10
5% dto. conf .

äußere 1890 —
4l4 %R.Staats »
anleih . v. 1905 98 .25
4% do.Rentel902 84 .20
4% Türken uni .

fiz. v. 1903 94 .30
Türk . Lose 146 . —Bad . Zucks . W. 138 .90
A. Ekekt..Ges . 225 .80
Ek.-Ges .Schuck. 118 80
Masch .Grrtzner 201 .30
Karlsr .Masch. 193 .50
H .-A. Pakets. 111.10
Nordd. Lloyd 89 .30

Rachbörfr .
Uhr nachm .)

Ost. Kredrt-A. l98 .70
Deutsche B .-A. 245 .24
Drsk.-Comm. 186 .80
Dresd . Bank 150 .10
Ost.S ..B. Fr . 146 . —
„ Südb . Lomb. 17 .30

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse ).
Ost-Kred.-Akt. 198.90
Berl .Handelsg . 172 i>0
Kom.-Drsk.-B. 111 .40
Darmst . Bank 129 .2 -
Deutsche Bank 245 .50
Disk.-Komm. 186 .5'
Dresd . Bank 149 .80
Balt . u. Ohw 107.20
Boch. Gußstahl 217.90
Dortm . Union

1-ir. C. ~
B ^tö..u.Laurah . 1914v
Harpener 187 .—

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurfes.
3A % 93a5.1900 —
354% . 1904 —
334% » 1907 —.-
4% Bad . 1909 101 .80
4%R .-Anl.1908 101 .40
334% Rerchsanl. g6 .2>
3% Rerchsanl. 86 60
3%%Preutz . C. 96.15
3% dto. 86.20
4% % Rujs. 1905 98 .21
47-% Jap . . 95 .10
Ost. Kredrtakt. 198 70
Disk.-Komm. 186.60
Dresd . Bank 149 .80
Nat .-B .f.Dtfchl. 122 .—
Kom.-Disk .-Bk. 111 .2o
Ost.St .-B.(frz.) 146. 10
Kanada -Pacific 169 .80
Bochum .Gußst. 217 .7t
B^ ö .-u .Laurah . 191.1 t

Gelsenk.Bergw. 18460
Harpener 187.—
Phönrx 166 .70
Dynamit Trust 16180
All. Elek .-G . E. 225 -
E.-G. Schuckert 118 30
Siem . u. HalSke 2o0 .10
Westerregeln 17120
D.Met ..P atr ..F .320 20
R .- F . Grrtzner 200 .2o
B -Köln-Rottw . 23120
BrauererSinner239 80
P .-UngL .Psdbr . gz.50
Pest-UngL .Obl . 94 .25
Ung .Schmalbahn —
Privatdrskonto

Berlin
(Nachbörse .)

Ost.Kred.-Akt. 198 .60
Berl .Hand .-Ges - 172 .40
Deutsche B^-A. 246 .51
Drsk. Komm.-A 186 .50
Dresden . B .-A. 149 7e
Lmb..Ost.Südb . 17 .20
Balt . u. Ohio 107 8
Bochum .Gußst. 217 .80
Dortm .U.Oit.L. —
Laurahütte 191 .20
Gelsenkirchen 184 .50
Harpener 187.—

Tendenz : ruhig .
Wien (10 Uhr).

Ost.Kred.-Akt. 630 .—
. Länderbank 433 50
»Staatsb .sfrz.) 678 50

^ ubb .103 .-
Marknoten 116 .97
Ost.Kronenrente 94 .30
Ost.Papierrente 97 .95
Ung . Goldrente —,—
tlng .Krouenrent 91 55

Tenoenz : fest.
Paris .

3% frz . lliente 98 32
4% Italiener 103 21
4% Lpanier 9ö .5t
4%Türk .,untfiz . 95 .90
Türkische Lose 17550
Bang . Ottoman 713 -
Rio Tinto 17 .57

London .
Ehartered 15'/. S
de Beers 12 J/S
East Rand 44
Goldfields 5 —
Randmines 7 » ,Anaconda 8 ' / ,
Ätchij . common 106—

. preferred 104%
Lhicago , Mllwauke
and st . Paul 154 ' / ,

Deuver prefer . 65 -
LouisvllleNajyv .131 . 1
Union Pacific 179 '/,lnrted ©tat . Steel .

Corp. commo 44 ' /«
dito preferred 113 —

Wetterbericht des Zrntralbur. für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 11. März ISVS .

Die Luftdruckverteilung yat stch feit gestern nur insofern etwas
geändert , als das Maximum über dem Nordosten Europas und die
Depression über Frankreich abgenommen haben und dadurch die Luft -
druckunterjchiede geringer geworden find . Das Wetter ist bei an¬
haltenden nördlichen bis östlichen Winden in Deutschland vorwiegend
trüb und trocken ; im Südwesten herrscht Tauwetter , s-.nst noch Frost .
Eine wesentliche Witterungsänderung ist vorerst nicht zu erwarten .

Wittrrungsoroduchiungr » der Mrlcorolog . Station Karlsruhe

März
Jaro 2.
mm

Lher . 5"WU
v. wm

reuhtigker
i»

10 Nachts 9-° U. 742 .4 4 .0 4 .3 70 NO bedeckt
11. Nirgs . 7 -« U. 742 .6 0.3 4.3 93 NNO
11 . 9Kitt. 2“ U . 742 .6 7.7 ;

!
4 .6 59 SW 9

Höchste Temperatur am 10. März 7.8 ; niederste in der daran ' -
folgende» Nackl 0 .0.

Ar eUernachiickien aus » em Lüde « vom 11 . März 3 Uhr, vorm :
Lugano Schueefall 0 ". Biarritz bedeckt 7 . Nizza molkig 2 ‘ . Triest
Regen Regen 6 " Florenz bedeckt 8 °, Rom bedeckt 10 ", Cagliar -
wolkenlos 10 ". Brindifi —.

Davrfüre Nrerrr .

Hanvel uns verkehr .
( ;) Offenburg, 1V. März. Der gestrige Weimnartt war sehr gut

besucht . 387 Proben waren ausgestellt . Im ganzen standen 7000
Hektoliter zum Verkauf.

Aus Mittelbaden , 11 . März . Der diesjährige 7 .Zentralzuchr -
viehmarkt des Verbandes der mittelbadischen Zuchtgenossenfchaften
findet am 11. und 12. Mai in Offenburg statt .

— Berlin , 11. März . Die heute zur Zeichnung aufgelegten
15 000 000 JH bprozentigen Teilschuldverschreibungen der Deutsch -
Ueberseeischen Elektrizitätsgesellschaft wurde um ein vielfaches über¬
zeichnet . Die Subskription wurde sogleich nach der Eröffnung ge¬
schlossen.

Schiffsnachnchten des Norddentfchen Lloyd .
E Bremen , 11 . März . Angekommen am 10. März : „Sachsen" in

Konstantinopel ; am 11 . März : „Hannover " 5 Uhr vorm , in Bremer¬
haven . Abgegangen am 9 . März : „Erlangen " von Oporto , „Bonn "
12 Uhr nachm , von Lissabon; am 10. März : „Pr . Heinrich" 3 Uhr
nachm , von Marseille , „Schleswig" 2 Uhr nachm von Alexandrien ,
„Lützow " 4 Uhr nachm , von Genua , „Helgoland " 4 Uhr nachm , von
Ealveston , „Derfflinger " 4 Uhr vorm , von Bremerhaven ; am 11.
März : „Kronpr . Cec .

" 2 Uhr vorm , von Cherbourg .

Besinn neuer Kurse
in

Buchführung, Stenographie ,
Maschinen-, Schön - und
Schnellschreiben- , Lack -, Re¬
klame- «. Rundschrift, Recht¬
schreiben , Rechnen , Korrespon¬
denz , Gesetzeskunde , Volks
Wirtschafts- u. Handelslehre ,
Wechsel- u. Schecklehre, Han¬
delsgeschichte , Handelsgeogra¬
phie, Geld-, Bank-, Börsen- u.
Versicherungswesen, Waren¬
kunde , Fremdwörterkunde
(Terminologie ), Bilanzlehre .
Kontorpraxis » Sprachen re.
Vorbereitungskurse

für den P 0 st-, T e l e p h 0 n-
unb Eisenbahndien st.

Für Erfolg wird garantiert .
Anmeldungen werden täglich
entgegengenommen. Nach
Schluß des Unterrichts kosten¬
freie Stellenvermittlung .

Der Unterricht wird nur
von akad. und staatlich ge¬
prüften Lehrern erteilt .

Praxis seit 1895. Eigener
Bücherverlag. Eigene Fach¬
schrift . Handelsschule.

Karlsruhe » Kaiserstr. 180 p.

W« On > » .
Bei Unterzeichneter Verrechnung

ist die Stelle eines Kassenassisten¬
ten mit einem Gehalt — vorbe¬
haltlich der Zustimmung des Bür¬
gerausschusses — von 1800—2900
Mark alsbald zu besetzen.

Nach abgelaufener Probezeit ge¬
schieht die Anstellung nach Maß¬
gabe der Dienst- und Gehaltsord¬
nung mit Aussicht auf Pensions¬
berechtigung und Hinterbliebenen¬
versorgung.

Bewerber wollen ihre Gesuche
mit Lebenslauf und Angabe ihrer
seitherigen Beschäftigung nebst
Zeugnissen binnen 2 Wochen hier¬
her einreichen. 2054a

Baden -Baden, 8. März 1909.
Stadtverrechnung .

W i e st.

Ca. 2000 Hektoliter selbstgekeltertc
garantiert naturreine

1906er 1"07er, 1908er Laufeuer
aus nur ersten Lagen verkauft
preiswürdig 1v93a .3 .3
Otto Kaltenbach ,

Weingutsbesigcr in Laufe «,
Post- und Bahnstation Sulz bürg .
Land -Mettwurst Pfd , 75 H
Cervelatwurst „ HO ,
Salami „ HO
Scbw&rxwaidir Speck , 1,0 ,

„ Rauchfleisch „ ISO ,
empfiehlt 454al2 .9

bei Postcolli gegen Nachnahme
E ise Hehr, imals Hauser,

Altensteig O .- A . Nagold .

Karte dev

Balkaiistaaten
und der

Griecbiscb - Türkischen
GrenrlSnäer

von

M . Kiebenon ».
Format 56 X 82 . Maßstab 1 : 1250000 .

Gerade jetzt , zur Zeit der Balkanwirren zur Orientierung
und zum besseren Verständnis der hochaktuellen politischen
Fragen und Borgänge unentbehrlich.

Die Karte ist aufs sorgfältigste bearbeitet, außerordent¬
lich gut gestochen, reichhaltigst und doch von größter Ueber -
sichtlichkeit.

Dieselbe ist in unserer Expedition , sowie bei unseren
Agenturen und Trägerinnen zum

Preise von 50 Pfg .
erhältlich. Versand nach auswärts nur gegen Nachnahme
oder vorherige Einsendung des Betrages von 00 Pfg .

ErprSilioll Der „Mischen Presse
".

Eine bedeutende Deutsche Versicherungs- - esell-
schast — Leben, Unfall, Haftpflicht — sucht per
1 Mai, eventi. früher für Baden einen leistungs¬
fähigen

Ober-Beamten ,
der hervorragende Erfolge in der Acquisttion und
Lrgani . ation Nachweisen tann.

Berücksichtigung findet nur erste Kraft. Die
Stellung ist gut dotiert nnd bietet für rasches Bor -
wärtskommen die besten Aussichten .

Gefl. Offerten unter Nr . « 8994 an die Expedit,
der „Bad . Presse"'.

Ein Fahrradmechaniker
. sofort gejucht.

Offerten unter Nr . 2049a an die Expedition der »Bad. Presie' . 3 .3

Karlsruhe, Katstrttr . I3t>, I
toltau inoMn .IiMdtiei

mit großem Garten, in un - k*
mitteldarcr Nähe von Baden- gjBaden , zum außerordentlich El
billigen aber festen Pie,S von
Mk. 5500.— sofort zu her - h
tu « e« . 3 >18 2.2 St

Offerten sob M . 987 an 8
Haasenstein et Vogler , H
A -G ., Karlsruhe . «

- und p
lOe '

ikatessenp^ cliäft |
In kleinerer © lobt Mittel- E

i badens ist ein gutgehender ^Kolonialwaren- u Delikatessen- D
Geschäft mit Grundstück preis-

I wert zu verka « e« . Sickere
^ Existenz. Grundstück ist Eck - ^
>hauS , in vorzüqlick. Zustand, h
I und mit sicherer Aussicht auf 2

bedeut - iide Wertsteigerung . §
! Offerten »u > fl . » 8 » on ^
I » aasensteiu & Vogler , §
j

A .-G., Karlsruhe . 3516 .2 .2 ^

| Rentenhaus
I oder HVtüa

suche ich einzutanschen, gegen
vorrüglichrentierendcFremden-

^ penston an größerem Platze .
Sommer- und Wintergeschäft .
Prima Objekt . Offerten snd
P 990 an Haasensteiu
& Vogler A . -G. , Karls¬
ruhe . 3500 .2 .2

Gesucht
jüngerer, tüchtiger, an exakte
Arbeit gewöhnterModellsclireiner
für dauernde Stellung von
größeremWerk in Süddeutsch - tja
land. Dienstanerbie'. en mit ES
Zeugnisabschriftenund Lohn- M
ansprüchen sind unter Chiffre A
I>. 1036 zu richten an Uaaaru - ttt
stein k Vogler A. -U., Karls - ^

} rahe ._ 3647 .2,-> D

zu billigen Preisen. Angebot
unter T . 1074 an Haaseu -
stein & Bögler . Akt .-Ges , K
Straßbnrg i . Elf . 2102a

Eine 2101a .2.2

mi Bkntweberei f
im Unterelsaß

in glatt und fassoniert von <
von 05 — 130 cm in Wolle
od. Baumwolle , am liebsten h|

l schwere Artikel . Offenen H
i unter 1'. I97S au Haasen » 3
t stein & Bögler , A.-G., *2

Ltraßburg i . Eli »_ 43

Prima Drogerie
sucht Apotheker zu kaufen zu bald
oder später . Auf Ehrenwort
Selbstkäufer . Baden bevorzugt.

Offerten unter Nr . 1713a an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten . _

In Tonaueschingen ist im neu
erbauten Geschäftsviertel eine
im Bau befindliche

K äürerei
auf Frühjahr zu verkaufen oder
zu verpachten. Es bietet sich für
tüchtigen Bäckermeister günstige
Gelegenheit zur Gründung einer
Existenz. Näh. unt . Nr . 1949a an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

Stellung ?
als Buchbalt . , Sekr. , Verwalt, erhalt-
jg Leute nach kurz. Äu -rbild. Bisticr
über 1000 Beamte gefordert . Landw .
Rechnungövureau Adegnitz .
Dovestraße 7 . 1886 « ,2 2

Kontorist gesucht.
Zinn möglichst soiorttgen

Eint ' itt wird iünqercr Herr, !
der in allen kaufmänniichen
Arbeiten und a » cki in der
Buchführung bewandert ist, !
geiuchl- Bedingung wäre ,
bei rrintr >tt Einlage eines I
Kapitals von ca- 8^00 Mk.

j Risiko gänzlich ausgeschlossen, !
angemessene Verruisung , gu¬
tes Gepalt bei angenehmer ,
dauernder Stellung . Offen,
mit Zeugnisabschristen unter |
Nr. 09029 an die Exped .

! der „Bad Presse " erb. 3. 1
‘

Akquisiteur
für dauernd gegen hob. Verd . fr" '
gc lucht. Offerten unter Nr . 8 '.
an die Exp . der „Bad. Presse ".

sofort
.030
3.1

Pertreter
an allen Plätzen zum Verkauf ein.
Tapezierartikels gegen hohe Provi¬
sion gesucht . Herren , welche die
am Platze ansässigen Tapezierer
kennen und evtl, eingeführt sind ,belieben Offerten bei der Exped.
der „Bad . Presse" unt . Nr . 2096a
einzureichen.

9 Für auswärts suchen wir %
3 zum Eintritt auf 1 . April Jb
4 2 tüchtige ( ,
z Stenotypistinnen, |
3 welche schon längere Zeit praktisch 8
A tätig waren. Gehalt ca . 100 v

und 110 Pik. per Dion. (Frühere ^
a Schülerinnen unseres Instituts £
Z erhaben dcn Vorzua .) ^2 Persönlich zu melden in der g
3 Handelsschule,jHerkur *. p
» Kaiserstrabe 113. 3723 g
ccccccaaoaoeeosejficcr

Brrkättferi»
zur Aushilfe in ein Schokoladenge»
Ichäst gesucht .

Offerten unter Nr. 3720 an die
Exved der „ Ba . Pr - sie" .

Suche per 1. April 19t
für mein Aiauufakturwaren
detailgeschäft eine tüchtige

Kassiererin.
Bewerberinnen , welche be¬

fähigt sind , auch die leichte
Korrespondenz und einfache
Buchführung mit zu besorgen ,
wollen unter Beifügunj; ihrer
Photographien und Zeugnis¬
abschriften , sowie unter An¬
gabe ihrer Gelialtsausprücbe
Offerten einreichen . 1974a

Ghr. Ludw. Hauffmann,
Tuttlingen ( Württbg . )

Suche z. bald. Eintritt evtl, so -
srt ein solides

F X it tt i ß t « ,
ingenehmen Aeußern , aus acht-
arer Familie , nicht unter 20
.ahren für Konditorei u . Cafe,
ihotographie erwünscht.
Offert , unt . Nr . 2091a an die

î ped. der „Bad . Presse" ._

LademtiäöGlien-Gesuc!i.
Ein Mädchen , welche ? im Rechnen

int bewandert ist , wird in eine
däckcrei gek « i:t . 3.1

Selbstgeschriebene Offerten bittet
man unter Nr . 5706 an die Expe->
d stion der „Bad. Presse " zu richten .

Lehrfräalein-Gesnch.
Tochter aus achtbarer Familie,

nicht unter 16 Jahren , kann auf
15 , März oder 1. Avril in ein feines
Juwelurgeschäft eintrcten gegen so¬
fortige B za üung . B9023

Näheres Kaiserstr . 78 im Laden .

rner Stellung sucht,krkr y^ gnge die „ Deutsche Ba »
anzenpoft "

, Estlinge « 76. 164a

Alhtigtt Heizer
für kleine Dampf» u . Eismaschinen ,
anlage „ Linde " einer Brauerei Mittel-
bavcns gesucht . M.-Schlosser
bevorzugt .

Offerten unter Nr. 2144a an die
Expc iiion der „ Bad. Presse " .

tiieihiiait

[fichtlg. Heizer.
Siß 'jerei C . Franz , 0. 1. 1 . $.,

Rastatt . 2131a

Hausvursche
zum sofortigen Eintritt gesucht .

C . Ä . Zenmer Kachf . ,
89025 Kreuzstraße 28.

WM»« ,
junger solider, für 2 Pferde gesucht.
Ia . Zeugelsse erforderlich 3756

Lu .; e, - , Kou,umgeschäft ,
nurlach .

Knecht,
tüchtiger , zuverlässiger , mit guten
Zeugnissen , kann per 1 April oder
srüher eintrcten. , 2117a.2 . 1

August Ziegler ,
Baumatcrialien-Handlung,
Ottersweier bei Bühl.

Lehrling
gesucht von 3644 .2.2

Widenbauer & Cie .,
Lammstraße.

Stellung sucht» der-
lange per Karte die
. Allgemeine va -

kairzenliste" 8 «rU» 54, Bülowstr. 5'.5»
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Hoflieferant.
Gegründet 1836. 8753

den 12. März
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ganger Mann mit guten
Schu » engnifittt und schöner
Handschrift findet zu Oper «

hei sofortiger Vergütung.
Offerten an 3640
Heinrich Falke ,Trauerwa renfab, i(.

Sohn
achtbarer Eltern zum baldigen
Eintritt in die Lehre gejucht .
Kost und Wohnung im Hause.

liissel ,
Hoflieferant ,

Delikatessen , Karlsruhe »
2-2 Kaiserstrabe 150. 3641

Photographie.
Ein Lehrling oser Lehrmädchen

gegen sofortige Vergütung gesucht .
Photogr , Anstalt ,

2.1 Werderktrahe 81, 3711

Lehrling
der neuzeitlichen Photographie zugc-
ficheit Nähere » 6ü22 ,
Atelier Tchmeiser , Amalienstr. 85.

Architekturbüro sucht

Ichrlittg. c
Offerten unter Nr. 3724 an

die Exped . der „Bad. Presse ".

Lehrling
stellt ei« B8293 .3.3
Mess , ZeughauSbüchsenmacher ,

GotteSaucistr. 8, p . r.

Sohn achtbarer Eltern kann auf
Ostern unter günstigen Bedingungen
in die Lehre trete « . Nähere» bei
Albert Haumesser, ,6iillu',
3L_ Piorzheim , 2078a

ur-
Ein Junge » welcher da» Maler- u

Tüncher -Handwerk gründlich erlernen
möchte , kann sofort oder auf Ostern
iei sofortiger B . zahlung eintrctcn bei

A. Postweiler , 88383
Schütze « ' ratze Rr, 39 . 2.2

Maler-Lehrling
gesucht bei sof. Bcz Osternod. früher.
88676.3 .2 Br . Felke ,

Malergeschäit» Rüppurr.
&nd )e für Frankfurt , Mannheim,

Mainz und Worm» 89350
Kinderfräulein, Köchin «.

Zimmermädchen.
Stellendureau llotgcr , Kreuzstr . 8

AjM prrlette Mm,
die auch bügeln kann, bei hohem
Lohn zu kinderlosem Ehepaar, per
sofort oder für 1 . April. Keine Haus¬
arbeit . Zimmermädchen vorhanden.
Vorzustellen von 4—8 Uhr nachm.89 57 Schumanustratze 8, lL

Köchin für bessere, bürgerliche
Küche u. einen Teil Hansa , beit per
1. April gesucht . Fra « Marie
flentiinger , Kaiserstratze 167 ,
3. Stock. I 8600.5.2

Ein Kochfräulein
kann in kl Schwarzwalo» Hotel die
Luche gründlich erlernen.

Offenen unter Nr . 2133a an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten .

1kti«benmStlch«n
aus sofort oder später gesucht. Gute
Stelle. Lohn 30 Mk. monatlich
^ Hasthaus zum Kirsch ,88729.2.2 Kaiserstraße 129

Haushälterin
gejucht zur selbständigen Führung
de» Haushaltes neben Mädchen weg.
Erkrankung der Frau in Familie
sine» höheren Beamiru in Mosbachr. B. Offerten durch K n d o 1 1
Hosse , Mo »b« ch i . B . unter

l 16 » erbeten. 2l23a

rrüchenma- chen-
Gefuch.

Drei junge , kräftige , fleißigeMädchen per sofort bei hohem Lobn
gesucht . Näheres 2137a

Restaurant „Alte Burse ",
Freiburg .

Gesucht per 1 . April oder früher
Haushälterin

oder gute Köchin , welche mit Hilfeeines Dieners den Haushalt eines
einzelnen Herrn in einem Land¬
städtchen selbständig zu führen
versteht. Die Stelle ist leicht und
angenehm.

Angebote unt . Nr . 2129a an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

1 Gesucht |
3 wird auf 1. April ein tüchtiges §
2 Mädchen » dar gut bürgerlich §
3 kochen kann . 3199 .10 .5 a
L Zu erfragen Kaiserstr . 18 », 9
§ Schuhladen. I

Gejucht zum 1. Mai ober früher
ein tüchtiges, saubere »

Mädchen ,
daS selbständig kochen kann , Haus¬
arbeit vcrrichletund schon in besserem
Hause gedient hat. 89027
Fra« Hauptman« » unt»,» »»,

Kadetteuhau », Moltkestr 2.

Diensimädcben
zum sofortigen Eintritt gesucht auf
dem Lande. DaSielbe genießt Fa¬
milienanschluß Gefl Offerten unter
Nr 2092a an die Expedition der
„Lad Presse " erbeten . 2.2
k .ich » p. 1. April od . 1. Mai ein fleißig ,
»ümt Mädchen d. etwas koche» kann
u. Hausarbeit versteht . 88650

Frau »I. Trantwelo ,
Rüppurrerstratze 36, 2. Stock.

Mädchen- Gesuch.
Braves , fleißiges Mädchen per so¬

fort gesucht. Zu erfragen 3567.2.2
Markgrase» ratze 32, ll .

Mädchen-Gesuch !
9loä Mosbach wird auf 1 . April

ein Mädchen für Küche u . Haus¬
arbeit gesucht . B8648

Näh. Friedenstraße 4, II .

Mädchen - Gejuch .
Für kleine « Haushalt bei h»he«

Lohn per 1 . April ein Mädchen ge¬
sucht, das längere Zeit auf seinen
Stellen war.

Zu melden Ritterstratze 6 , III .,
zwischen 4—5 Uhr . 88849,3 2

losort ein jüngeres
zweites Mädchen .

6889 . >.2.2 Näh. Degrnfeldflr. 1, Part.

Mädchen-Gesuch.
Auf 1. April wird ein mit guten

Zeugniffcnversehenes braves Mädchen
zu kinderloser Familie gesucht. Näh.
Sophienstr. 144, 4. St . 88804.3.2

Suche per sofort oder später ein
tüchtiges, fleißiges

Mädchen
m. guten Zeugnissen für Haus¬
arbeiten bei hohem Lohn. Ebenso
suche ein

Putzfrau .
Werdervlatz 25, III .

Mädchengesuch.
Braves fleißiges Mädchen, wel¬

ches schon gedient hat , auf 1 . April
zu kleiner Familie gesucht .

Zähringerstraße 69» 2. Stock ,
Eingang Lammstr . Hostor . B9008

Mädchen-Gesuch .
Zum 15 . März od . auch 1 . Aprilwird ein tüchtiges Mädchen ge¬

sucht. Bevorzugt gesetztes Alter .
Näheres bei Frau Rösch, Scheffel¬
straße 10 im Laden . 239016

Ein besseres Mädchen » welcher
gut schneidern und bügeln kann , wird
mf 1 . April zu einem 4 jährigen
Kinde gesucht . 89056

Näh . Garte » ' ' r . 36a , 3. St .
Tüchtiges, fleißiges Mädchen für

1. April gesucht. 88840 .3.3
Bachfiratze 46 «, 2. St .

Per sofort gesucht ei» fleißige »
tüchtiges Mädchen für Hausarbeit
oder eine Aushilfe. 69055 .3,1

Leopolvstratze 26 , HI.
Eine gesundeAmme

zum Eintritt in 3 - 4 Wochen nach
auswärts gesucht. Offerten unter
Kr. 2046a an die Expedition der
. Bad . Presse " erbeten . 3,3

Ern braves Mädchen auf 15 .März gesucht. Näh. kaiserstr . 49
iur Bäckerladen. 3)8992

MouatSfra«, unadhäng., saubere ,gesucht. 89021
Herrenstratze 2« . Laden , r.

ZungcS, etwas bemittelte » Ehepaar
und lediger , junger Mann zur flu »*
bildung in Massage «. Rade-
fach sofort gesucht. Aerztliche Prü¬
fung , event . feste Anstellung in Sana -
orium . Meid . 2U8a .2.1
Maffage -Jnstitut Baden - Baden,

Sophicnstrabe 22 , II .

Jüngeres Mädchen
für leicht- Arbeit sogleich gesucht .

Katserfiratze 163,195,3658.2.2 Spielwarenlade».

Tüchtige
tl !ll' II

lull
‘

sofort gesucht. 88870
A. Weber , Wieftttnliii ,

Karlstratze 7. 2.2

mtr Arbeiterin, "DL
pünktliche, für Damenschueiderei
sofort gef « t . 89038

DouglaSstratze 4, III.
Rlei - ermacherin

für sofort gesucht. B9001
Zöhringerstr . 53a, 4. St . I .
ckzn zum Weitzuähe « so-
wlll fort gesucht. 89012.3.1

Hirschstratze 2S, Hinterhaus, I.
Tttchtige KoslOmbOglerin
sowie ein Lehr mäd che « finden
dauernde Beschäftigung .

Zu erfragen Katserfiratze 41,
im Laden .

' b8511 .2.2

W jfln *« « lungere zum sofortigen .
1111, Eintritt gesucht 89053

Reuwascherei Ritterstr. 2 , part

8 t ! «A perf. SBiielm».
Vorzustcllen von 10—2 Uhr.

89058 Schumaunstratze S, II .

Vügeln
können Mädchen gründlich erlerne »
und nach der Lehrzeit zu Beruf
tätig fein. 2137*
I >ampfwaschanstatt Schorpp

Westendstratze 29 b .

Stellen suchen
Welcher Oberförster
oder Förster wäre geneig ', einen
jüngeren, besseren Herrn als vo ->
loniär auf 2— 3 Monate zu nehmen
Am liebsten in Karlsruhe oder nächster
Nähe. Offerten wolle man unter Nr.
88685 an die Exped. der „Bad.
Presse " einreichen._ 3.2

weiirgroßharr- luirg.
Jung . Mann , in der Weinbranche

kundig, sucht Vertrauensposten.
Gefl . Offert . unt . Nr . B9Ü14 an

die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Klüger Inn«,
der 2 ' /, Jahre in einem Bankgeschäft
als Lehrling tätig war, mit guter
Handschrift und gründlichen Kennt¬
nissen in doppelter und amerikanischer
Buchführung , Stenograph, sucht auf
1. April oder später geeignete Au »
saugöstelle in kaufmänn Bureau,
gleich wetcher Branche . Gest. Offert,
unter Nr. 88797 an die Expedition
der „Bad. Presse" erbeten. 2.2

Ein in allen Zweigen seines Be¬
rufes tüchtiger

Privalgärlner ,
38 I . a . , verh. , 2 gr . K ., tv ., sucht,gestützt auf gute Zeugn. u . Ref..bald, dauernd . Stelle u. übernimmt
im Winter auch and . Arbeit . Off.erb. u . „Gärtner ", Schlierbacher-
landftr . 56 , Heidelberg._ 2119a

Gew sserrh. zuverl u . langj. Erfahrg.
m . Dynamo u. elektr. Lichionl . vertr.Heizer
sucht gestützt auftadell . Zeugn . alsb .dauernde Stellung.

Gest. Off. u. Nr. 2673a a. d. Ag. d.
„ Bad. Prcffc " Bruchsal erb . 3.2

1 fiäiltin M blMiiW
ah «Mm SÄÄä :

Offerten nach Gerwigstratze 52.
3 . Stock, r . 88e>61 .L2

Junger Mann » Z
14 Jahre alt , sucht per sofort oder
später kaufmännische Lehrstelle
in einem hiesigen EngroS-Geschäst.

Gest. Offerten und unter welchen
Bedingungen erbittet man unter Nr.
3626 an die Exp , der „Bad. Presse ".

VcrKättferin
seith. in einem Mauufakturwaren -
und Au » euergeschäft tätig , sucht
per 1 . April » . I . andrrweittg
Stellung . Nähere AuSk. auf Offerte
unter E. M . lOO an Daube Ä Co .
in Stuttgart . _ 2126a

SteUirng-Gefuchr
Mädchen, gesetzten Alters , mit

guten Zeugnissen, sucht Stelle als
OOOO Stütze OOOO

oder zu einzelner Dame . Es wird
mehr auf gute Behandlung als auf
hohen Lohn gesehen .

Offerten unt . Nr . 2139a an die
Exped . der „Bad . Presse " .

Gebildetes Fräulein , tüchtig u.
erfahren im Hauswesen, wünscht
Berirauentzstelluug bis 1. April .

Briefe erbeten unter 8 . 4 » v post¬
lag ernd Karls ruhe . 890 59.2 . 1

SOlit
März od . 1 April Stellung . 89048

Zu erfr. Rudolfstr . '£*, 5. St
Junge , reinliche Frau sucht für

nachmittags Beschäftigung , befand,
im Zentrum der Stadt . Näbere
Auskunft Kaiserstr . 81/83 . 338862

Krankenpflege sucht älteres
Fräulein , geprft . Pflegerin .

Gefl . Offert , unt . Nr . 3)9018 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Einfamilienhaus.
Zn schönster Lage, am Fuße des

TurmvergS in Durlach, ist « ne mo¬
derne Bill « von 8 Zimmern , 2
Mansarden, Badezimmer u. großen
Speicher - und Kellerräumen billig »u
vermiete«. Das Haus ist doch
herrschaftlich eingerichtet , mit Zentral¬
heizung, elektrischem Licht u. allem
Komfort versehen , und b .etet in der
nächsten Nähe der Stadt das denkbar
angenehmste und gemütlichste Heim.

Interessenten erhalten nähere Aus¬
kunft auf Anfrage unter Nr. 3467 an
die Exp , der „Bad Presse" . 4.3

Wilhelmftratze 4.
in nächster Nähe des Bahnhofes , ist
eine sehr Helle, geräumige

Werkstatt ,
in welcher bisher eine Schreinerei
betrieben wurde, per sofort oder 1 .
Ju .i preiswert zu vermieten. Zu er¬
fragen daselbst._ 88928 .3.1

Herrschaftswotmung
parterre ), 7 Zimmer» mit Bad , sowie

allen mod. Einrichtungen per >. April
in vornehm . Hause der Eiscnlohrstraße
zu vermiete«.

Offerten unter Nr. 816 an die
Erped . der „Bad . Preffe "._ *

von 6 Zimmern mit Zubehör und
Garten , im Neubau , Gartenstraße
44s, auf 1. Juni oder Juli zu
vermiet . Näh . Kaiserstr . 14V, III .
vormittags ._ 238276

Neuhergerichtete5-Zimmerrvohnung
mit Keller» Küche u . GlaSabschluß
in gutem Sause zu vermieten .

Eignet sich auch zu
Geschäftsräumen.

17075 Herrenstraße 15 HI .mxxxxixxxxm
§ Kaiserstraße 51 §
X ist auf I . April eine « oh . M
»p « nug von 4 Zimmern , Küche, apMansarde und Retter im 5. J

Stock zu vermiete «. Näheres M
4 * im Laden daselbst . 2488 *

ymxxxxixxxxm
Augartenstraße 39.

2. Stock, eine geräumige S Ztmmer -
wohuung mit Kammer, sowie auf
Wunsch groß- Garten , auf 1. Mai
oder später zu vermieten. 88145

Zu erfraaen 1 Stock . 3^3
4 Zimmerwohnungen m. Bad u.

Zubehör per 1 . April u . 1. Juli zuvermieten. Herling , Karl -Wtl »
belmstraße 4V. B8843

Wohnung
im Seitenbau , 2 Zimmer , Küche,zu vermieten per 1 . April . 3422

Näheres Schützenstraße 63.
Durlacherstr . 19 ist eine 2 u . eine

1 Zimmerwohnung von je Küche,Keller u . Gaseinrichtung billig
zu vermieten . Zu erfragen bei
Wilh . Ziegler , 3. St . B9003

Gartenstratze 10, Stbau , Wohn¬
ung von 2 Zimmern u . Zubehöran ruhige Leute per 1 . April od .
später zu verm. Zu erfr . bei B .Wirth , Seitenbau . B7583

Karlstraße 45 , Vdhs. 3. St ., isteine kleinere Wohnung von 1
Zimmer mit Alkov u . Küche auf
1 . April zu verm- Preis 15 M
monatl . Näh. im Laden. B8556

Lessingstraße 53 sind zwei schöne3 Zimmerwohnungen auf 1 . Apr.zu vermieten . Zu erfragen imLaden . B8577
Luisenstraße 39 ist im Hinterhaus2. Stock eine Wohnung von 2
Zimmer , Küche u . Zugebör aus
1. April zu vermieten . Näheres
Vorderhaus 2. Stock . B8524

Marieustratze 70 ist eine kleine
Süohuuug von >— 2 Zimmern mit
Küche sogleich oder später zu ver¬
mieten . Näh. im 2. St . B*042 .6.6

Maxaubahnstr . 24 (Nähe Schu-
mannstr .) 4 Zimmerwohnnng m .Bad und Zubehör v 'trsetzungs -
halber sofort oder per 1 .

'
April

zu vermiet . Preis 500 M . %8107
Schützenstraße 68, Seitenb . 8. St .iit eine 2 Zimmerwohnung auf

1 . April an kleine Familie zuverm . Näh . im 2 . St . 538512
Waldstraße 11 ist Wohnung von

2 Zimmern , Küche u . Mansarde
billig zu vermieten. Näheres imLaden daselbst . _ $88680

Wielandtstraße 12 ist eine Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmernmit Gas versehen , aus 1 . April
zu verm. Näh. im Laden. B8411

Rheinstraße 68
ist eine schöne Mansardenwohnungvon .Z Zimmern aus 1 . April oder
sofort zu vermieten . Zu erfrag ,bei Friedrich Pfeifer , Kaiser¬allee 143 , II . 8426

Mühlburg . Rheinstraße 62 istder 2. Stock , 4 Zimmer , Küche u.Zubehör , sowie eine Mansarden¬
wohnung , 2 Zimmer , Küche und
Zubehör auf 1 . April 1909 zu ver¬mieten . Nah. 1. Stock. B7098

Daxlanden .
Eine schöne 9 Zimmerwohnnng ,der Neuzeit entspr chend , mit Zubehör ,auf 1. April evtl, später zu vermieten.
Gefl. Offerten unter Nr. 69032 an

die Erpedition der „Bad. Presse".

Wohnung
88209 Brötzingen , Kaiserstr. 27a .

Villa Frolimüller
Dnrlach ,

Zwei schöne Zimmer (möbliert
oder unmöbliert) für Sommer -
Wohnung sehr geeignet, prachtvolle
ruhige Lage, 5 Min. vom Walbe
entfernt, ist sofort oder später »n
vermiete«. Auf Verlangen kann
Küche mit Zubehör vergeben werden.

Näheres in der Villa selbst od.bei Zimmermeister » rohntttller ,
Gartenstratze . 3368*

Rngeirclimes Heim.
Feingeb.ält Damewüde gerne

v . ihr . geräumig ., schön u komsort.
eingcr. Wohnung einige Zimmer
abgeb . an ält Herrn, welch .a.ußer
ein .angen. Heim auchbeste Verpfl
findet u. freund ? Familienanschl .
Off. u. Nr. 68610 an die Exped.
der „Bad. Presse ". 2.2

Dauerndes Heim
findet alleinstehende Frau , die
alles arbeitet i. Landhaus b. Karls¬
ruhe . Gefl . Offert , unt . Nr . B8735
an die Exp. der „ Bad. Preffe" .

Gut möbliertes Zimmer cmHerrn Beamten od. Kaufmann bei
Beamtenwitwe (Oststadt) per 1.Llpril od. später zu vermieten.

Offert , unt . Nr . B8730 an die
Exped . der „ Bad. Preffe" .

Für sofort ist ein sein möbl .
Zimmer mit Frühüück an gebild.
Herrn oder an befferrn Lehrling mit
Pension abzugeben. 67687.5.5

Eophieustratze 5, 2. Eloge.
Luisenstratze 8 In-

ist gut möbl . Zimmer an sol. bess
Herrn zu vermieten .
Adlcrstraße 18. Hths. II .. ist ein

möbl . Zimmer auf 15. März zuvermieten . Anzuseh. vorm. 8—12
u . nachm, v. 4 Uhr ab. 2)8836

Amalienstraße 43. II . , nächst , der
Hauptpost. 2 schöne gut möbliert .
Wohn - u. Schlafzimmer sofort
oder 1 . April zu verm . B8531

Durlacher - Allee 38. 5. Stock, ist
ein möbl . Zimmer an ein aniiänd.
Fräulein zu vermieten. 888812 .2

Faianeuftratze 17 , H, in e >» gr.
uamöbl . Zimmer , evtl , möbliert
(auch mit 2 Betten) sofort oder 1 .
Avril zu vermieten ._ 89018

Hirsch iratze 1» sind im 2 Stock
zwei gut möblierte Zimmer Wodn-
uno Schlafzimiiier ) auf 1 . Avril zn
vermieten . 1*8783 2 .2

Kaiserallee 77a, III ., sehr , schon
möbliert . , großes , zweifenstriges
Zimmer mit Balkon , ohne vis - L--
vis an sol. Herrn zu verm . B8438

Kaiseki .r . 19 , IV ist leere w>au «
saroe ohne vis-ä-v-s mit Ostn so-
fort zu vermieten ._ 88199 .3.3

Kaiserstraße 93 ist ein hübsch möb¬
liert . Zimmer m . borg. Pension
zu verm. Näh . 3 T repp . _ 238442

Schützenstraße 48 Part , sind guta
Schlafstellen sofort billig zu ver¬
mieten._ 2)872 ;>

Schützenstr . 59, Seitenbau 2. Stock
rst ein möbl. Zimmer sofort oder
später zu vermieten ._ 239000

Miet-Gesuche
Für 1 . Juli

6 Zimmer -Wohuuug mit reich !
Zubehör , in freier Lage, möglichst mit
Gartenb nützung , zumietengeiucht .

Offerten unter Ult. 3660 an die
Exped. der „Bad . Preffe"._ &£

Wohnung
mit 4 bis 5 Zimmern inkl Bad vo»
kleiner Familie ohne Kindcr per
1. April zu miete » gesucht . 2.2

Offerten mit Preis unter Nr 6885r
an die Erpcd . der „Bad . Preffe"

Zum 1 . Juli 4 Zimmerwohnung
gesucht. Nähe Hauptpost.

Lffcrten unter Nr . 89033 an di<
Exped. der „Bad . Presse " erbeten.
Schöne 3 Zimmerwohnung
von kl. Beamtenfamilie auf 1 . Avril
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter in. J . loo , Mau « he im
postlag , erbeten._ 88780 2.2

Gesucht
2- 3 Zimmer » Wohnung,
evtl, mit Bad, auf sofort.

Offerten unt . Nr. 3643 an die
Exped. der „Bad Preffe" . 2 2 ,

Aufl . Kuli
3 oder 4 Zimmerwohnung in gut .
Hause der Süd -Weststadt von
kleiner Beamtenfamilie zu mieten
gesucht.

Offerten unter Nr . B8856 an
die Expedtion der „ Bad . Preffe ".

2—3 Zimmerwohnung , evtl , mih
Mansarde , Vorderhaus , Preis
4—500 Ji , möglichst Kaiser - oben
deren Nebenstr., p . 1 . Juli gesucht,Offerten unter Nr . B8993 an die!
Exped . der „ Bad . Presse " .
Einzelne Dame sucht per 1 . Juli .

auch fffiher, kl . 3 Zimmerwohnung ,
mit Jnnenklosett in beff . Hause .
4. Stock ausgeschlossen . Offerten ,
mit Preis unter Nr . 2)9007 an die:
Exped . der „ Bad . Presse " .

2 Zimmerwohnung in der West--
stadt von älterer Dame per l .Juli
gesucht. Offerten unter Nr . 239005
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Herr ( Ausländer ) sucht möbl.
CPStHHtiM » mit ober ohne Ben-
Mi Mlllrcr , sion . bei best, christl .
Familie. Offerten zu richten unter
Nr. 8d583 an die Exped . der „Bad .
Presse!' . 3.3

lange Dame,
an hiesiger Schule angestellt, sucht
ruhige » Zimmer in gutem
Hause. Mittagessen im Hause er-
wünlcht. Offe>ten mit Preisangabe
unter Nr. 68765 an die Expedition
der „Bad Presse " erbetcn. 2 .2

Fräulein ,
in feinem Geschäft tätig , sucht per
1. April bei guter Familie Zim¬
mer mit voller Pension . Nähe
Marktplatz bevorzugt . Offert , mit
Preisangabe unt . Nr . B8873 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Fräulci« sucht per 15 hübschmöbl . tttcr
Flureing. Krieg ' r. 2143a

Sssert hauptpostlagernd n . »oa .
1 oder 2 gut möbl. Zimmer von

Herrn gesucht. Offert , mit Preisunt. Nr. B8751 an die Exped . der
„Bad. Preffe" .
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HeuerKarlsruhe . •— Im grossen Rathaussaal .
Freitag den 12 . März 1909 , abends 8 Uhr :
Wissenschaftlich -künstlerischer Vortrags¬
abend mit Atem- u. Stimm-Dcmonstrationen

von 3332.2 2

Speztalistii kür Bnug , Deklamation , hygtulseh Sprocken
nnd Atemgymnastik in Berlin über

Die Atirungskunstdes Menschen im Dienste der Kunst
und Wissenschaft. Die Atmungskunst des Menschen
in Verbindung mit Ton und Wort — Basis des

Lvsungvs , der Deklamation und des Sprechens.
Wichtig für Sänger, Schauspieler, Offiziere, Prediger, Redner,

Lehrer u. a.
Karten zu 3 , 3 , 1 Karle in der Hofmusikalienhandlung
Fr . Doert , Kaiserstr . 159 , Eingang Ritterstrasse,

und abends an der Kasse. '*■
Telephon 2003 , = === =

Mitglieder des „Vereins zur Verbesserung der
Franenkleldnng“ haben zn diesem Vortrag Zutritt znm
Preise von 1 — gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte
pro 1909 im Vorverkauf der Hofmusikalienhandlang
Fr . Doert .

SpQhrer
’
s TBEhterhandelsschuleTuttlingen !. Hörtf .

mit Pensionat . Gate
sprachlichen Fächern . Erfol
bildung junger Damen
Sprachen, Musik u. ►
i ' rospekte gratis durch

Eintritt je Anfang J

Ausbildung in den kaufm. und
•reiche Stellenvermittlung . Weiter¬

en wissenschaftlichen I- Sehern ,
Kurse für Ausländerinnen,

ektor Spöhrer . 1223a 52.5
April, Juli und Oktober.

änsserst billig nebst 10 #/o Rabatt 88792 .2.2
Handschuhe zu Fabrikpreisen empfiehlt

; vaisrt * Kaiserstrasse 26 .

Leopold KölBsHLOirrtei
24 Kaiserstrasse 24 .

! Lager moderner Hobel 1
E inrichtungen ) . . , . . . .

inzelne,Zimmer
inzelne Möbel ) {£ ».

Prima Zeugnisse über gei . Einrichtungen von Profess., OfBz„
Geistl. , Archit . u. sonst, hoh . Ke rnten steh, ferne z. Verfüg, |

Junge Geliehen .
Meiner werten Kundschaft und iitl . Publikem zeige ich ergebenst an,

baff ich Freitag und LamStag 12 » Stück prima frifchgeschlacktete
junge Geitzcheu aus den Markt zum Verkauf bringe , sowie jeden Markt»
tag . Mein Stand befindet sich aus dem Ludwigsplatz neben Herrn Vic »
selb und auf dem Marktplatz zwischen den Herren HaaL u Viefeld ,
Wildbrethändler. Der fortwährende Verkauf findet auch in meinem Hause
statt. Hochachtend

Telephon 2108. Werd erstratze 92, 2. Stock.
Bitte meine Firma zu beachten . ~W BP011

I

bi Kluge Mütter a
-> geben Ihren Kindern y

Dr. Soldan’s Permaltelia I2g&)
(Verbesserte und vervollkommnete Lebertran -Emulsion mit Mals «
• xtraktivstoffenund Hypophosphitonvon Kolk und Natron .)

Ohne widerlichen Trangeschmack .
Dieselbe fibertrifft jede gewöhnliche Lebertran - Emulsion tn

rascher und sicherer Wirkung und ist ein äusserst wohlschmeckendes ,
leichtverdauUches Nähr- und Kräftigungsmittel . Besonders zu
empfehlen :
») zur Verhütung von Skrofulöse , Rhaehitis , zur Beförderung

einer kräftigen Entwicklung , sowie Schulkindern , welche den
Anstrengungen des Schulbesuchs nicht gewachsen sind

d) nach allen Krankheiten , wie Masern, Scherlach , Keuch¬
husten etc.

0) allen StarkungsbedCrftigen n . Geschwächten überhaupt -
Unerreicht In QuaVtä und Preiswürdigkeit .
Sogenannte Ersatzpräparate weise m in zurück .

Preis pro grosse Flasche Mk . 2.50. 1639a
Niederlagen : Drogerie Theodor Walz , Kurvenstrasse 17,

Fidelitas - Drogerie Otto Fischer , Karlstrasse 74 . Drogerie
Wilhelm Tscnerning , vorm . W . L . Schwaab , Amalifcnstr . 19 ,
Drogerie Max Strauss , Hühlburg . Hardts rasse , Julius
Dehn Nachf., Karl Hott , Zäbringerstr. 55, Drogerie Wllh.
Baum, Werderstr . 27 ; in Dorisch : Adler -Drogerie Äug . Peter.

DF Wäsche 'WC
-um waschen u . bügeln wird an¬
genommen. Adkerftr. 3«, IV . S3“ 5

Billig zu verkaufen : Plü ch
Diwan , Echretdtiich . Bertikaw .
Trumeanx , Chiffonnier , Stühle .
RL543 « kadcmieftr . 4» , Part .

Wäsche tdird zum bügeln an -
genom. u . auf das pünktl . u . billig,
besorgt. Bahnhofstr . 30, II , Vdh .

Ecke « arten - « . Lesstngstr .
Re « renoviert “ 4I *

Jeden Dienstag u . Freitag :
Schlaclittag .

Abend» von 6 Uhr ab SMlacht -
platte » Bockwürste , sowie ver¬
schiedene andere Sorten hausge¬
machte Wurst - u. Fleischwarcn in
bekannter Güte. >1 . Müller ,
ff. Münchner u . Moninger vier .

Herrenkleidersto.f
s Reste i
sind enorm billig abzngrbe « .

kaiserstr . 93 . I TttM Holk!.

Friedr . Metzler
Fahrrad - « . Nähmaschinen -

Handlung

Lllfijti.kii
„Viklorig"-

kiälimssohinsn,
„Voi-itss ' -dlSlimLsebinon

von viorndnr lU«U»r , Drtsdsa ,
älteste Fa 'rik Europas.

Sämtliche

W« f> ä MM i"
ii all» SbKe

Einsetzen v . Freilanfnabeu .
Emaillieren , Vernickeln re .
Lansdecken nnd Schläuche ,

>sowie sämtliche Ersatzteile zu
12 . 51 billigsten Preisen. 10.3

Prompt « nnd solide
= Bediennng . -----

Wer bat JVtöbelbcdarf ?
Bon einem erstklassig . Möbel »

geschäste (kein Abzahlung » - «
sa. äft ) erhalte « xahhuigs .aaigs
Pirsonso «tute Jeds Prelsirhthug

eiiiztlne w. öbel
l
'
oroif femplfttc limiititoitp

bei monatlicher Zahlung - weise
und billigsten Preiie « .

Tadeliose Bedienung ;.
Strengste Verschwiegenheit .

« eff. Offerten mit Bedar S-
angabe be,ör »ert zur schnellsten
Erledigung nnter Rr . 3526 die
Exped . der „ Bad . Preffe " . *

fioher Gewinn!
egen Hauskauf beabsichtige

ich, einen kleinen Posten von
mein Bergwerksanteileu Kohle
fördernde Grube) selten gün¬
stig unter der Hand abzugebcn
Außer sehr hoher Dividende
i» einigen Monaten bedeuten¬
der Kursgewinn von mehreren
Hundert Mk. Bin gezwungen ,
diese guten Papiere zu verkaufen.
Umgeh. Off. unt. 1* 7964 an die
Exped . der . Bad. Preffe ". 3.3

Liegenschaften feit
hier und auSwärlS unter sehr gün¬
stigen Bedingungenversch . Gesv S,tS -
Häuser » Wirtschafte « » kanfm .
Geschäft «, Metzgereien , Bäcke¬
reien , Bille « , Privat - u . gewöhnt .
Wohnhäuser , Gärtnereien . Hof¬
güter , Fabrikanlagen , Bau¬
plätze , Gärten . Aecker rc . rc. duicd
j . a . Fludt , Kommissionär in Ett -
lingen . Freimarke . 2048» 2.2

Großes Terrarium
mit starkem eichenen Tisch , auf
Rollen laufend , Höhe mit Tisch
2 m ohne T . 1,28 in, Länge 1 m,
Breite 0,63 in . Sehr praktisch
eingerichtet mit Lüftungsklappen
und Gasheizung ist für-Heizung rst für

90 Mark

« » . .« TgfMsviergut erhalt,
ist zu , verkaufen .
Augartenftr . 66

3545.2.2
i i. d. Wirtschaft .

zu verkaufen. B8560
- Mühlburg , Rheinstr . 38, 3 Tr .

Salon-Garnitur.
1 Sofa u . 4 Fauteuils , hochfein ,

wie neu , zu verkauf. Preis 200 M.
Zu erfragen unt . Nr . 338497 in

der Exped . der „Bad . Preffe ".

4 Si-Ülk Mine . AraÄ
mit Zubehör billig zu verkauf n

« eilchen r . 11. 4. St , links

liefert billigst
Karl Baumm
Karlsruhe .

Akademiestr 20.

Süddeutsche

Handelslehranstatt und TöchterhandelsscMe
Karlsruhe iNlerkur “

Telephon 2018 .

Kaiserstrasse 113
Ecke Adlerstrasse.

Erstklassiges Institut zur Ausbildung von Damen und Herren n allen
kaufm. Lehrfächern und Sprachen .

Grösstes derartiges Institut am Flatse . Prima Referenzen .

Neue KurseS Neue Kurse !
Am 1 . und 15. April beginnen grössere 2 , 5 , 4 , 6 und 8 monatl . Kurse.

Kursus A
für Gewerbetreibende,

'
angehende Kaufleute und Fräulein » , welche eine Anfangsstelle im

Kontor Buchen . Däner c* . 3 Monate . Bei Vorausbezahlung beträgt das Honorar
Mk . 73 . — .

Kursus C
für Kaufleute , die nach besserer Stellung mit häherem Gebalt streben .

es , g _ g Monate . Das Honorar beträgt bei Vorausbezahlung Mk. 100, -

Feber andere grö ssere Kurse stehen Prospekte eerne zu Diensten .

— Tages - und Abendkurse ,

Däner

Eintritt zn einzelnen Filebern ä IO — 20 Mk . jederzeit .
Ferner beginnt ein

Lehrlings -Kursus
für Konfirmanden , welche in eine kauf¬
männische Lehre treten sollen nud ist es
sehr empfehlenswert , wenn die jungen Leute
vorher im Schönschreiben , Stenographie ,
Kor espondenz , kaufm. Rechnen und einf.
Buchführung ansgebildet werden .

Kontoristinnen -Kursus .
Junge Dam«n , die sich dem kaufm . Berufe
widmen wollen , werden sorgfältig durch
Verbesserung ihrer Schritt und Ausbildung
in Stenograp nie , Korrespondenz , kaufm .
Rechnen , Buchführung und Maschinen¬

schreiben t . densel en vorbereitet .

Buchhalter - und Kontoristen - Kurses 7
Jnnge Kaufleute , die ihre Kenntnisse in der einfachen , doppelten und amerik .

BncbfMbrung vervollständigen nnd besonders den Bücherabschluss ( Bilanz )
lernen wellen , erhalten von kaufmännisch gebildeten Fachleuten saebge -
mässe Anleitung , ebenso werden

junge Leute , die ihr allgem . kanfm . Wissen erwe ltern wollen oder solche , die sich
dem kanfm . Bern ! zu widmen beabsichtigen , gewissenhaft von praktischen
Kauflenten ausgebildet .

Sprachkurse : Deutsch, Englisch , Französisch .
Um unsere Schüler der Praxis möglichst nahe zu führen , haben wir mit unserem

Institut ein— - Praktisches Uebun ^s- Kontor =
(Mu»terkontor ) verbunden nnd ist dadurch jedem Besucher unserer Kurse (besonders den¬
jenigen Damen und Herren , die sich dem kaufmännischen Beruf widmen wollen) Gelegen¬
heit geboten , sich ««hon während des Schulbesuches mit den verschiedenen Kontorarbeiten
vertrant zu machen .

Nachweisbar erfolgr. Stellenvermittlung
für Herren und Fräulein .

Den Herren Prinzipalen können wir stets mit Offerten sorgfältig ausgebildeten
Kontorpeiwonnls dienen .

Auswärtige Schüler erhalten durch unsereVermittlung Fahrprets -Ermäealgung ,
auch sind wir für gute , preiswerte Pension besorgt , 8707

■ ■- - — Ausführliche Auskunft und Prospekte .
. :

bereitwilligst durch
Die Direktion .

Baldgefl . Anmeldung erbeten .

für Knaben und Mädchen .

Reichhaltigste Auswahl

in allen Leder -Sorten und Preislagen .

Loew - Mzle
f
| Schuhwarenhaus 31822.2
} Kaiserstrasse 187. Telephon 1785 . m

Die Welt staunt über die Erfolge.
Haben Sir

Ratten, Mäuse , Russen oder Schwaben etc.
lasten Sie sich den Prospekt gratis senden.

Garantierte Ausrottungen .
===== Täglich einlaufcnde Anerkennungen . - -

„ Barolin “ , chem . Laboratorium ,
Manchen . Landwehrstraß « 39 .

Vertreter gesucht überall. 2142a

§ Lf e» fßßt -itzG»Ockd4ckS werden rasch und billig angesertigi
ITC in der Druckerei der «Stb . Prege

^ 500 Mark ^
gegen monatliche Rückzahlung, vo«
Geschäftsmann zu leihen gesucht.

Gefl . Offert , unt . Nr . 2138a a»
die Exped. der „Bad . Preffe ".

100 Mark
geg . sehr gute Sicherh . u. hoh . ^ .aufzunebm . gesucht . Off . u.
an die Exped. yr „ Bad . Presse^

Tricht. Wirtsleute,
kautionsfähig , suche» per sofort od-
später gangbare Wirtschaft i»
Pacht oder Zapf zu nehmen-
(Mann Metzger.)

Offert , unt . Nr . 2122a an die
Exped. der »Bad. Pr«8e" erbeten-
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